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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  
unserer Mitgliedsgemeinden,

in allen Gemeinden unserer Verwaltungs-
gemeinschaft wurden in diesem Jahr sehr 
hohe Brauchtumsfeuer entzündet, aber 
dennoch haben sie es nicht geschafft die  
kühleren Luftmassen bis Anfang Mai aus 
unserer Region zu vertreiben. Viele Be-
sucher haben zu den Osterfeuern einen 
Glühwein genossen, um sich aufzuwär-
men und längere Zeit am geselligen Feu-
er ausharren zu können. Also hoffen wir 
weiter auf Temperaturanstieg noch bevor 
der schöne Monat Mai zu Ende geht. 
Spätestens dann, wenn nämlich am 
Himmelfahrtswochenende ein weiteres 
„Highlight“ unserer Region - das Tre-
ckertreffen in Kleinwenden startet, sollte 
der Wettergott sein Bestes dazu geben. 
Ebenso sollte die Sonne für alle Kinder 
zum Kindertag am 01. Juni lachen und 

Temperaturen wünschen wir uns auch 
dann über die 25 °C Marke hinaus, da-
mit im Freibad „Hünstein“ die Badesaison 
eröffnet werden kann. Drücken wir ein-
fach alle ganz fest die Daumen, denn das 
hat zum Hoffest und Reitturnier in Wol-
lersleben auch funktioniert. Der Reitclub 
Wollersleben kann auf ein erfolgreiches 
Fest mit vielen gelungenen Höhepunkten 
und sehr vielen Besuchern zurückblicken. 
Dem Aufruf „Mission Radweg-Ausbau“ 
sind viele Radfahrer aus Wipperdorf, Noh-
ra, Werther, Großfurra, Kleinfurra und 
Wolkramshausen gefolgt und siehe da – 
der Radwegbau beginnt im Sommer die-
sen Jahres und wird nicht nur vom Orts-
ausgang Kleinfurra/Rüxleber Zoll bis zum 
Ortseingang Wolkramshausen sondern 
noch weiterführend vom Ortsausgang 
Wolkramshausen bis zum Gewerbegebiet 
„Hünstein“ fertig gestellt.

Zum Thema Gebietsreform ist zu bemer-
ken, dass sich die Gemeinderäte unserer 
Mitgliedsgemeinden noch in der Prü-
fungsphase befinden, sich in der Freiwil-
ligkeitsphase, die am 31.10.2017 endet, 
mit einem benachbarten Grund- oder 
Mittelzentrum zusammenzuschließen. 

Ich wünsche allen Lesern des Hainleite 
Journals ein schönes Himmelfahrts- und 
Pfingstwochenende, viel Freude bei allen 
bevorstehenden Dorf-, Sport- und Ver-
einsfesten und allen Schulkindern einen 
schönen Start in die Sommerferien. 

Uta Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende



2

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ Gemeinschaftsversammlung 

Mai 2017 • Nr. 3

A

M

T

L

I

C

H

E

R 

T

E

I

L

Beschluss-Nr.: 36/8/2017 
vom: 26.04.2017

1.	 Bezeichnung der Vorlage:
Genehmigung der Niederschrift der Sit-
zung der Gemeinschaftsversammlung 
vom 15.02.2017

2.	 Gesetzliche Grundlage:
§§ 42, 52 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunal-
ordnung - ThürKO), § 23 Abs. 1 Thürin-
ger Gesetz über die kommunale Gemein-
schaftsarbeit (ThürKGG)

3.	 Begründung:
Gemäß § 42 ThürKO erfolgt die Anfer-
tigung der Niederschriften. Gemäß § 42 
Abs. 2 ThürKO sind die Niederschriften in 
der nächsten Sitzung durch Beschluss der 
Gemeinschaftsversammlung zu genehmi-
gen.

4.	 Vorlagenberatung:
Mitglieder der Gemeinschaftsversamm-
lung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“

5.	 Text der Vorlage:
Die Gemeinschaftsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 
genehmigt die Niederschrift der Sitzung 
der Gemeinschaftsversammlung vom 
15.02.2017.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder:	 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 	 14+1
davon anwesende Mitglieder:	 14+1  
Ja-Stimmen:	 14
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 1 

Wolkramshausen, den 26.04.2017	

Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“), Nr. 3 
(22. Jahrgang) vom 26.05.2017 

Beschluss-Nr.: 37/8/2017
vom: 26.04.2017

1.	 Bezeichnung der Vorlage:
Zustimmung zur überplanmäßigen Aus-
gabe und deren Sicherung

2.	 Gesetzliche Grundlagen:
Thüringer Kommunalordnung § 58 Thürin-
ger Gemeindehaushaltsverordnung § 16

3.	 Begründung
Im Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2017 wurden für den Erwerb eines 
Dienstfahrzeuges 10.000 € veranschlagt. 
Entsprechend der vorliegenden Kos-
tenangebote beträgt der Kaufpreis für 
das Fahrzeug 13.000,00 €. Die im § 6 
der Haushaltssatzung 2017 festgesetz-
te Erheblichkeitsgrenze für über- und 
außerplanmäßige Ausgaben im Vermö-
genshaushalt in Höhe von 1.500 € wird 
überschritten und ist entsprechend des § 
58 (1) ThürKO von der Gemeinschaftsver-
sammlung zu beschließen. Die überplan-
mäßige Ausgabe ist unabweisbar und 
war zur Zeit der Haushaltsplanung nicht 
vorhersehbar. Die Deckung erfolgt durch 
die Entnahme aus der allgemeinen Rück-
lage. 

4.	 Vorlagenberatung:
Die Vorlagenberatung erfolgte mit den 
Mitgliedern der Gemeinschaftsversamm-
lung und der Kämmerei der VG „Hainlei-
te“.

5.	 Welche Beschlüsse müssen 
	 aufgehoben werden: keine

6.	 Text der Vorlage: 
Die Gemeinschaftsversammlung be-
schließt die überplanmäßige Ausgabe  
in Höhe von 3.000,00 € für das Haus-
haltsjahr 2017 bei der Haushaltsstelle 
2.02100.935000 zur Begleichung der 
Kosten für den Erwerb eines Dienstfahr-
zeuges. 

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder:	 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 	 14+1
davon anwesende Mitglieder:	 14+1
Ja-Stimmen:	 15
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0 

Wolkramshausen, den 26.04.2017	
	

Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“), Nr. 3 
(22. Jahrgang) vom 26.05.2017 

Beschluss-Nr.: 38/8/2017
vom: 26.04.2017

1.	 Bezeichnung der Vorlage:	
Jahresrechnung 2016

2.	 Gesetzliche Grundlagen:
Thüringer Kommunalordnung §§ 26 (2) 
Nr. 9, 80, 82 Abs. 1 Satz 2; Thüringer Ge-
meindehaushaltsverordnung §§ 79 bis 82

3.	 Begründung
In der Jahresrechnung ist das Ergebnis der 
Haushaltswirtschaft nachzuweisen. Die 
Jahresrechnung ist durch einen Rechen-
schaftsbericht zu erläutern. Die Gemein-
schaftsversammlung der VG „Hainleite“ 
nimmt die Jahresrechnung und den Re-
chenschaftsbericht in einer öffentlichen 
Sitzung zur Kenntnis

4.	 Vorlagenberatung:
Die Vorlagenberatung erfolgte mit den 
Mitgliedern der Gemeinschaftsversamm-
lung und der Kämmerei der VG „Hainlei-
te“.

5.	 Welche Beschlüsse müssen 
	 aufgehoben werden: keine

6.	 Text der Vorlage: 
Die Gemeinschaftsversammlung nimmt 
die Jahresrechnung und den Erläute-
rungsbericht zur Jahresrechnung 2016 
nach § 81 Abs. 4 ThürGemHV zustim-
mend zur Kenntnis. Soweit noch keine 
Einzelgenehmigung vorliegt, werden die 
außer- bzw. überplanmäßigen Ausgaben 
genehmigt. Mit der seitherigen Abde-
ckung der Mehrausgaben durch Mehrein-
nahmen bzw. durch Einsparung besteht 
Einverständnis.
	
Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder:	 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 	 14+1
davon anwesende Mitglieder:	 14+1  
Ja-Stimmen:	 15
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0 

Wolkramshausen, den 26.04.2017	
	

Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“), Nr. 3 
(22. Jahrgang) vom 26.05.2017 
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Beschluss-Nr.: 39/8/2017
vom: 26.04.2017

1.	 Bezeichnung der Vorlage:
Zustimmung zur außerplanmäßigen Aus-
gabe „Nicht zweckgebundener Investiti-
onszuschuss an die Mitgliedsgemeinden 
der Verwaltungsgemeinschaft „Hainlei-
te“

2.	 Gesetzliche Grundlagen:
Thüringer Kommunalordnung §§ 58, 68 
Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung 
§ 20, 16, 76

3.	 Begründung
Durch Mehreinnahmen und Minderaus-
gaben in der Haushaltsdurchführung 
2016 verfügt die Verwaltungsgemein-
schaft „Hainleite“ über einen Rückla-
genbestand von 144.769,94 € zum 
01.01.2017. Um die Investitionstätigkeit 
der Mitgliedsgemeinden zu stärken, er-
halten die Gemeinden einen nicht zweck-
gebundenen Investitionszuschuss von  
15,00 € je Einwohner ausgezahlt – ins-
gesamt werden der allgemeinen Rücklage 
82.200 € zusätzlich entnommen. Die im 
§ 6 der Haushaltssatzung 2017 festge-
setzte Erheblichkeitsgrenze für über- und 
außerplanmäßige Ausgaben im Vermö-
genshaushalt in Höhe von 1.500 € wird 
überschritten und ist entsprechend des § 
58 (1)ThürKO von der Gemeinschaftsver-
sammlung zu beschließen. 

4.	 Vorlagenberatung:
Die Vorlagenberatung erfolgte mit den 
Mitgliedern der Gemeinschaftsversamm-
lung und der Kämmerei der VG „Hainlei-
te“.

5.	 Welche Beschlüsse müssen 
	 aufgehoben werden: keine

6.	 Text der Vorlage: 
Die Gemeinschaftsversammlung be-
schließt die außerplanmäßige Ausgabe  
in Höhe von 82.200 € für das Haus-
haltsjahr 2017 bei der Haushaltsstelle 
2.91000.982000 für die Auszahlung des 
Investitionszuschusses an die Mitgliedsge-
meinden der VG „Hainleite“.  

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder:	 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 	 14+1
davon anwesende Mitglieder:	 14+1
Ja-Stimmen:	 15
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0 

Wolkramshausen, den 26.04.2017

Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“), Nr. 3 
(22. Jahrgang) vom 26.05.2017 

Beschluss-Nr.: 40/8/2017
vom: 26.04.2017

1.	 Bezeichnung der Vorlage:
Feststellung der geprüften Jahresrech-
nungen für die Haushaltsjahre 2014 
und 2015 der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“ 

2.	 Gesetzliche Grundlagen:
Thüringer Kommunalordnung §§ 80; 82 
Abs.1 Satz 2 Thüringer Gemeindehaus-
haltsverordnung §§ 79 bis 82

3.	 Begründung:
Aufgrund des § 80 Abs. § der Thürin-
ger Kommunalordnung (ThürKO) in der 
Fassung der Bekanntmachung von 28. 
Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt ge-
ändert durch das Gesetz vom 20. März 
2014 (GVBl. S 82 ber. S. 154) beschließt 
die Gemeinschaftsversammlung über die 
geprüften Jahresrechnungen. 
Der vom Rechnungsprüfungsamt erstellte 
Bericht über die Prüfung der Jahresrech-
nungen der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“ für die Jahre 2014 und 2015 
liegt vor und kann von den Mitgliedern 
der Gemeinschaftsversammlung jederzeit 
eingesehen werden.

4. Vorlagenberatung:
Die Vorlagenberatung erfolgte mit den 
Mitgliedern der Gemeinschaftsversamm-
lung und der Kämmerei der VG „Hainlei-
te“. 

5.	 Welche Beschlüsse müssen 
	 aufgehoben werden: keine

6.	 Text der Vorlage:
Das Rechnungsprüfungsamt des Landkrei-
ses Nordhausen erstellte am 03.03.2017 
den Prüfbericht zur durchgeführten Prü-
fung der Jahresrechnungen 2014 und 
2015. Entsprechend den Bestimmungen 
des § 80 Abs. 3 ThürKO beschließt die 
Gemeinschaftsversammlung über die 
Feststellung der geprüften Jahresrech-
nungen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder:	 14+1

tatsächliche Anz. der Mitglieder: 	 14+1
davon anwesende Mitglieder:	 14+1
Ja-Stimmen:	 15
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0 

Wolkramshausen, den 26.04.2017

Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“), Nr. 3 
(22. Jahrgang) vom 26.05.2017

Beschluss-Nr.: 41/8/2017
vom: 26.04.2017

1.	 Bezeichnung der Vorlage: 
Entlastung de(r)(s) Gemeinschaftsvorsit-
zenden auf der Grundlage des Schluss-
berichtes des Rechnungsprüfungsamtes 
für die geprüften Jahresrechnungen der 
Haushaltsjahre 2014	  und 2015 der 
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 

2.	 Gesetzliche Grundlagen: 
Thüringer Kommunalordnung § 80 Abs. 
3 ThürKO

3.	 Begründung:
Aufgrund des § 80 Abs. 3 der Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung von 28. Janu-
ar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert 
durch das Gesetz vom 20. März 2014 
(GVBl. S 82 ber. S. 154) ist durch die  Ge-
meinschaftsversammlung über die Entlas-
tung der Gemeinschaftsvorsitzenden  zu 
entscheiden.
Der vom Rechnungsprüfungsamt erstellte 
Bericht über die Prüfung der Jahresrech-
nungen der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“ für die Jahre 2014 und 2015 
liegt vor und kann gemäß § 80 Abs. 5 
ThürKO von den Mitgliedern der Gemein-
schaftsversammlung jederzeit eingesehen 
werden.

4.	 Vorlagenberatung: 
Die Vorlagenberatung erfolgte mit den 
Mitgliedern der Gemeinschaftsversamm-
lung und der Kämmerei der VG „Hainlei-
te“. 

5.	 Welche Beschlüsse müssen 
	 aufgehoben werden: keine

6.	 Text der Vorlage:
Das Rechnungsprüfungsamt des Landkrei-
ses Nordhausen erstellte am 03.03.2017 
den Prüfbericht zur durchgeführten Prü-
fung der Jahresrechnungen 2014 und 
2015. Entsprechend den Bestimmun-



4

HAUSHALTSSATZUNG
der Gemeinde Großlohra für die Haushaltsjahre 2017 und 2018

Aufgrund des Beschlusses Nr.: 59-16/2017  
vom: 29.03.2017 erlässt die Gemeinde 
Großlohra für die Haushaltsjahre 2017 
und 2018 folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan 
für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 
wird hiermit festgesetzt.
Er schließt im Verwaltungshaushalt 2017 
und 2018 in den Einnahmen und den Aus-
gaben mit 1.101.300 € und 1.108.500 € 
im Vermögenshaushalt 2017 und 2018 in 
den Einnahmen und den Ausgaben mit 
22.700 € und 64.800 €

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird für die Haushalts-
jahre 2017 und 2018 auf 0 € festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen im Vermögenshaushalt 

wird für die Haushaltsjahre 2017 und 
2018 auf 0 € festgesetzt. 

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für Gemein-
desteuern werden wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer A:		   275 v. H.
Grundsteuer B:		   390 v. H.
Gewerbesteuer: 		  350 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, 
der im Haushaltsjahr zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben in Anspruch ge-
nommen werden darf, wird für das Haus-
haltsjahr 2017 auf 183.550 € und für das 
Haushaltsjahr 2018 auf 184.750 € fest-
gesetzt. 

§ 6

Der Stellenplan ist Bestandteil des Haus-
haltsplanes und liegt als Anlage bei. 
Die Erheblichkeitsgrenze über- und außer-
planmäßiger Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt wird auf 1.500 € festgesetzt.

Die Erheblichkeitsgrenze über- und außer-
planmäßiger Ausgaben im Vermögens-
haushalt wird auf 5.000 € festgesetzt.

§ 7

Die Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2017 tritt mit Wirkung vom 01.Ja-
nuar 2017 und für das Haushaltsjahr 
2018 mit Wirkung vom 01.Januar 2018 
in Kraft.

Ausfertigungsvermerk
Die Übereinstimmung des Satzungstex-
tes mit dem Willen des Gemeinderates 
der Gemeinden Großlohra sowie die Ein-
haltung des gesetzlich vorgeschriebenen 
Satzungsverfahrens werden bekundet.

Großlohra, den 08.05.2017

Schäfer, Bürgermeister
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www.vg-hainleite.de
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gen des § 80 Abs. 3 ThürKO beschließt 
die Gemeinschaftsversammlung auf der 
Grundlage des Prüfberichtes die Entlas-
tung de(r) (s) Gemeinschaftsvorsitzenden. 
Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder:	 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 	 14+1
davon anwesende Mitglieder:	 14+1
Ja-Stimmen:	 15
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0 

Wolkramshausen, den 26.04.2017	

Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“), Nr. 3 
(22. Jahrgang) vom 26.05.2017

Beschluss-Nr.: 42/8/2017
vom: 26.04.2017

1.	 Bezeichnung der Vorlage:
Entlastung des stellvertretenden Gemein-
schaftsvorsitzenden auf der Grundlage 
des Schlussberichtes des Rechnungs-
prüfungsamtes für die geprüften Jah-
resrechnungen der Haushaltsjahre 2014 

und 2015 der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“ 

2.	 Gesetzliche Grundlagen: 
Thüringer Kommunalordnung § 80 Abs. 
3 ThürKO	
		
		
3.	 Begründung:
Aufgrund des § 80 Abs. 3 der Thürin-
ger Kommunalordnung (ThürKO) in der 
Fassung der Bekanntmachung von 28. 
Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt ge-
ändert durch das Gesetz vom 20. März 
2014 (GVBl. S 82 ber. S. 154) ist durch 
die  Gemeinschaftsversammlung über die 
Entlastung des stellvertretenden Gemein-
schaftsvorsitzenden  zu entscheiden.
Der vom Rechnungsprüfungsamt erstellte 
Bericht über die Prüfung der Jahresrech-
nungen der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“ für die Jahre 2014 und 2015 
liegt vor und kann gemäß § 80 Abs. 5 
ThürKO von den Mitgliedern der Gemein-
schaftsversammlung jederzeit eingesehen 
werden.

4.	 Vorlagenberatung:
Die Vorlagenberatung erfolgte mit den 
Mitgliedern der Gemeinschaftsversamm-
lung und der Kämmerei der VG „Hainlei-
te“. 

5.	 Welche Beschlüsse müssen 
	 aufgehoben werden: keine

6.	 Text der Vorlage:
Das Rechnungsprüfungsamt des 
Landkreises Nordhausen erstellte am 
03.03.2017 den Prüfbericht zur durch-
geführten Prüfung der Jahresrechnungen 
2014 und 2015. Entsprechend den Be-
stimmungen des § 80 Abs. 3 ThürKO be-
schließt die Gemeinschaftsversammlung 
auf der Grundlage des Prüfberichtes die 
Entlastung des stellvertretenden Gemein-
schaftsvorsitzenden. 
Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder:	 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 	 14+1
davon anwesende Mitglieder:	 14+1
Ja-Stimmen:	 15
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0 

Wolkramshausen, den 26.04.2017

Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“), Nr. 3 
(22. Jahrgang) vom 26.05.2017 
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Veröffentlichung der Bodenrichtwerte
Bekanntmachung vom 12. April 2017

Mai 2017 • Nr. 3

Beschluss- und Genehmigungsver-
merk:
Mit Beschluss-Nr.: 59-16/2017 des Ge-
meinderates der Gemeinde Großlohra 
vom 29.3.2017 wurden die Haushaltssat-
zung 2017 und 2018 und der Haushalts-
plan 2017 und 2018 samt Anlagen der 
Gemeinde Großlohra beschlossen. 

Die Kommunalaufsicht des Landratsam-
tes Nordhausen hat mit Schreiben vom 
28.04.2017 die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan 2017 und 2018 samt 
Anlagen rechtsaufsichtlich gewürdigt. 

Bekanntmachungsvermerk: 
Die Bekanntmachung erfolgt gemäß § 21 
Abs. 3 Satz 3 ThürKO. 

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainlei-
te-Journal (Amtsblatt der Verwaltungsge-
meinschaft „Hainleite“) Nummer: 3 (22. 
Jahrgang) vom 26.05.2017)
Tag der öffentlichen Bekanntgabe: 
26.05.2017

Auslegungsvermerk:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsicht-
nahme in der Zeit vom 29.05.2017 bis 
14.06.2017 während der allgemeinen 

Öffnungszeiten im Verwaltungsgebäude 
der Verwaltungsgemeinschaft „Hainlei-
te“, Backsüber 3, 99735 Wolkramshau-
sen und im Gemeindeamt Großlohra öf-
fentlich aus. 

Großlohra, den 08.05.2017

Schäfer, Bürgermeister
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Die Gutachterausschüsse für Grund-
stückswerte des Freistaates Thüringen ha-
ben zum Stichtag 31.12.2016 auf Grund 
der Kaufpreissammlung flächendeckend 
Bodenrichtwerte ermittelt und veröffent-
licht.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittli-
che Lagewert des Bodens für eine Mehr-
heit von Grundstücken innerhalb eines 
abgegrenzten Gebietes (Bodenrichtwert-
zone), die nach ihren Grundstücksmerk-
malen, insbesondere nach Art und Maß 
der Nutzbarkeit weitgehend übereinstim-
men und für die im Wesentlichen gleiche 
allgemeine Wertverhältnisse vorliegen. 
Er ist bezogen auf den Quadratmeter 
Grundstücksfläche eines Grundstücks mit 
den dargestellten Grundstücksmerkma-
len (Bodenrichtwertgrundstück).
Im Geoportal Thüringen (www.geo-
portal-th.de) sind die Bodenrichtwerte 
landkreisweise oder thüringenweit im 
Shape-Format erhältlich. In eigene Geo-

informationssysteme können die Daten 
auch als Web Map Service (WMS) bzw. 
als Web Feature Service (WFS) integriert 
werden. Der Freistaat Thüringen gestattet 
die kostenfreie kommerzielle und nicht-
kommerzielle Weiterverwendung der Bo-
denrichtwerte.

Mit dem „Bodenrichtwertinformations-
system Thüringen (BORIS-TH)“ werden 
die Bodenrichtwerte unter www.boden-
richtwerte-th.de im Internet kostenfrei 
zur Verfügung gestellt. Jedermann kann 
von den Geschäftsstellen der Gutachter-
ausschüsse für Grundstückswerte Aus-
kunft über die Bodenrichtwerte erhalten.

Gutachterausschuss für Grundstücks-
werte für das Gebiet des Kyffhäuser-
kreises und des Landkreises Nordhau-
sen
Landesamt für Vermessung und Geoin-
formation, Geschäftsstelle des Gutachter-

ausschusses im Katasterbereich Artern
Alte Poststraße 10 · 06556 Artern

gez. Uwe Köhler, Präsident Landesamt für 
Vermessung und Geoinformation

Erfurt, 12.04.2017

Az.: 21.2-9425.40
www.thueringen.de/vermessung > Lan-
desamt > Öffentliche Bekanntmachungen

AUSSCHREIBUNG 
Die Thüringer Landgesellschaft mbH 
schreibt im Auftrag des Freistaates 
Thüringen gemäß der von der Landes-
regierung gebilligten Konzeption zur 
Verwertung und Verwaltung des land-
wirtschaftlichen staatlichen Grundbe-
sitzes landwirtschaftliche Flächen zur 
Verpachtung aus: 
Gemarkung Friedrichslohra, Solls-
tedt und Pustleben 
Pachtfläche 79 ha 
davon 74,8 ha Acker, 3,2 ha Grün-
land, 1 ha sonstige Fläche 
Die Ausschreibungsunterlagen stehen 
zum Herunterladen auf der Homepage 
der Thüringer Landgesellschaft mbH 
unter „Liegenschaftsbörse“ und „Land-
wirtschaft“ zur Verfügung. 
(www.thlg.de) 
Der Schlusstermin zur Abgabe der Ge-
bote ist der 06.06.2017, 14.00 Uhr.

Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen:
Das Hainleite Journal erscheint jeden 2. 
Monat, jeweils am 25., sofern dieser Tag 
ein Werktag ist. Ist der 25. Kalendertag 
ein Sonn- oder Feiertag erscheint das 
Amtsblatt am darauf folgenden Werktag. 
Es wird an alle Haushalte der Mitglieds-
gemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft „Hainleite“ kostenlos verteilt. Des 
weiteren besteht die Möglichkeit, das 
Amtsblatt im Hauptamt der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“, Backsüber 3, 
99735 Wolkramshausen einzeln oder im 
Abonnement kostenlos, im Falle des Post-
versandes gegen Erstattung der Portokos-
ten, zu beziehen.

Hinweis:
Die einzelnen Textbeiträge geben die Auf-
fassung der Autoren wieder. Diese zeich-
nen sich für den Inhalt und die Urheber-
rechte verantwortlich.

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 		
04/2017	 10. Juli 2017
Herausgeber:	 Verwaltungsgemeinschaft 	
	 „Hainleite“
Redaktion:	 Hauptamt – Frau Körber
	 Backsüber 3
	 99735 Wolkramshausen
Telefon:	 03 63 34-5 80 11
Telefax:	 03 63 34-5 80 19
E-Mail:	 redaktion@vg-hainleite.de
Internet:	 www.vg-hainleite.de 
Anzeigen:	 le petit - schröter 
	 Werbeagentur & Verlag
Layout & Druck:	 le petit - schröter 
	 Werbeagentur & Verlag
	 99734 Nordhausen, 
	 Alte Leipziger Str. 50
Telefon:	 0 36 31-46 98 00
E-Mail:	 info@lepetit-ndh.de
	 www.lepetit-ndh.de
Fotos:	 VG Hainleite, Autoren, 
	 fotolia.com

Impressum

Hurra,
ab 26. Juni 
sind 
Sommerferien!
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„Hainleite Journal“ – Erscheinungstermine 2017

Nr. der Ausgabe 	 Redaktionsschluss 	 Erscheinungstermin
4/2017 	 10.07.2017 (Montag) 	 25.07.2017 (Dienstag)
5/2017 	 11.09.2017 (Montag) 	 25.09.2017 (Montag)
6/2017 	 09.11.2017 (Donnerstag) 	 27.11.2017 (Montag)

gez. Körber, Redaktion des „Hainleite Journal“

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemein-

schaft „Hainleite“
Backsüber 3, 99735 Wolkramshausen

Montag:	 09.00-12.00 Uhr
Dienstag:	 09.00-12.00 und 
	 13.00-18.00 Uhr
Mittwoch:	 Geschlossen
Donnerstag:	 09.00-12.00 und 
	 13.00-16.00 Uhr
Freitag:	 09.00-12.00 Uhr
Samstag:	 Nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten der 
Gemeinschaftsvorsitzenden:
Dienstag:	 13.00-18.00 Uhr

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE 

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
Telefon: 03 63 38-4 46 45 • Fax: 4 46 62

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von 
 Bauschutt, Erdaushub, 
 gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand,
 Mutterboden und Schotter
• Ausführung von Bagger- 
 und Abrissarbeiten

Das „Hainleite Journal“ ist unser amt-
liches Bekanntmachungsblatt und die 
Gemeinden sind verpflichtet, für die 
ordnungsgemäße Zustellung in den 
Haushalten zu sorgen.
Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass 
Sie uns jederzeit telefonisch davon in 
Kenntnis setzten können und sollen, 
wenn Ihnen das „Hainleite Journal“ 
nicht regelmäßig zugestellt wird. Wir 
bedanken uns für Ihr Verständnis.

gez. Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Wichtige Mitteilung 
in eigener Sache
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Anzeige schalten?
Telefon 

0 36 31.46 98 00

Kyffhäuserkreis erhält Fördermittel 
für den Aufbau eines Regionalmanagements „Nordthüringen“

Der Kyffhäuserkreis hat vom 
Freistaat Thüringen und vom 
Bund für den Aufbau eines Re-
gionalmanagements „Nordt-
hüringen“ Fördermittel in Höhe 
von insgesamt 600.000,00 € 
für einen Projektzeitraum von 
3 Jahren aus Mitteln der Ge-
meinschaftsaufgabe “Verbes-
serung der regionalen Wirt-
schaftsstruktur“ (GRW) des 
Freistaates Thüringen erhalten. 
Der jährliche Zuschuss beträgt 
200.000,00 €. Dieser Investi-
tionszuschuss beträgt 75 v. H. 
der zuschussfähigen Ausgaben 
i. H. v. 801.000,00 €. Den Eigenanteil 
von 200.001,00 € tragen anteilig der 
Landkreis Nordhausen, der Kyffhäuser-
kreis und der Unstrut-Hainich-Kreis, un-
ter deren Federführung das gemeinsame 
Regionalmanagement „Nordthüringen“ 
aufgebaut wird.  
Als Grundlage der Zusammenarbeit wur-
de bereits ein Regionalwirtschaftliches 
Entwicklungskonzept erarbeitet, dass 
Zielstellungen festlegt und Handlungsfel-
der identifiziert. Zu den Handlungsfeldern 
gehören: Infrastruktur, Gewerbe und 
Wirtschaft, Arbeitsmarkt und Fachkräf-
te sowie weiche Standortfaktoren, z. B. 
Wohnen und Tourismus. 
Hintergrund:
Vor dem Hintergrund der Bedingungen 
der GRW-Infrastrukturförderung des Thü-

ringer Ministerium für Wirtschaft, Wis-
senschaft und Digitale Gesellschaft haben 
Regionen in Thüringen die Möglichkeit, 
mit dem Instrument „Regionalmanage-
ment“ ihre Kräfte zu bündeln und ge-
meinsam in regionalwirtschaftlichen The-
men effektiver zusammenzuarbeiten.

In der Region „Nordthüringen“ 
haben sich der Landkreis Nord-
hausen, der Kyffhäuserkreis 
und der Unstrut-Hainich-Kreis 
im Jahr 2016 zu einer gemein-
samen Zusammenarbeit be-
kannt und eine entsprechende 
Kooperationsvereinbarung zur 
Durchführung eines Regional-
managements unterzeichnet.   
Die Kooperation verfolgt den 
Zweck, in einzelnen Hand-
lungsfeldern die regionale 
Wirtschaftsstruktur in Nordt-
hüringen zu verbessern und zu 
stärken. Durch die enge Ver-

zahnung von Abstimmungsprozessen sol-
len Synergien zwischen den Landkreisen 
erzielt werden. 

gez. Dr. Thiele
Verwaltungsleiter & Pressereferent

Landratsamt Kyffhäuserkreis
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Problembaumfällung • Einschlag • Rückung • GatterbauProblembaumfällung • Einschlag • Rückung • Gatterbau

zertifi ziert nach 
RAL Gütezeichen
244/1 Holzernte und 
244/2 Holzrücken

Andreas Rothenberg & Ronald Dresler GbR

Forstdienstleistungen

Appenröder Straße 5
99755 Ellrich/OT Werna
Telefon 0 15 20.1 79 58 52
oder  01 62.7 74 95 22
ronalddresler66@freenet.de
www.forst-r-d.de
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„Großartige Bereicherung des Luther-Programms“

Zappelini-Zeltsaison startet im Mai

In zwei Monaten werden hunderte von 
Einheimischen und Gästen den Südharz 
bei einer außergewöhnlichen Veran-
staltung erleben: Der Evangelische Kir-
chenkreis Südharz lädt am 25. Juni zum 
„Luthers-Freunde-Harzblick-Wander-
marathon“ ein. Die Wanderer können 
dabei wählen zwischen einer Marathon-
Strecke, einem Halbmarathon und einer 
Familienwanderung über rund 8 Kilome-
ter, die alle im Heilklimatischen Luftkurort 

Neustadt im Südharz enden. 
Ein Team begeisterter Wande-
rer aus der Region organisiert 
den ersten Harzblick-Wander-
marathon, um im Luther-Jahr 
das Reformationsjubiläum auf 
eine besondere Weise zu wür-
digen. Der Thüringer Minis-
terpräsident Bodo Ramelow 
hat die Schirmherrschaft 
übernommen. Als Vertreter 
der Landesregierung wird Ge-
org Maier, Staatssekretär im 
Thüringer Wirtschaftsminis-
terium, am Wandermarathon 
teilnehmen. 

Auch Landrat Matthias Jendricke wird sei-
ne Wanderschuhe schnüren. „Der Harz-
blick-Wandermarathon ist eine großartige 
Bereicherung des vielseitigen Programms 
im Luther-Jahr in unserer Region. Was 
mich besonders freut ist, dass sich der 
Wandermarathon nicht nur an Kirchen-
mitglieder richtet, sondern an alle und 
damit die breite Bevölkerung anspricht“, 
sagt Jendricke. „Und solche Veranstal-
tungen sind immer mit einem hohen 

organisatorischem Aufwand verbunden, 
der sich nicht ohne zahlreiche Helfer und 
Partner stemmen lässt. Für dieses ehren-
amtliche Engagement für unsere Region 
kann ich mich nur bedanken.“ 

Wer beim Wandermarathon dabei sein 
möchte, kann sich online anmelden unter 
www.ev-kirchenkreis-suedharz.de/wan-
dermarathon. Dort finden Interessierte 
auch alle wichtigen organisatorischen In-
formationen.

gez. J. Piper
Pressesprecherin und Leiterin Stabsstelle 
Kommunikation, Kreistag, Wirtschaft & 

Tourismus Landkreis Nordhausen

Ab Anfang Mai steht wieder das him-
melblaue Zirkuszelt von Zappelini am 
Altentor in Nordhausen, gleich neben 
der Rothleimmühle. Auch in der zweiten 
Saison im  großen Zappelini-Zelt hat der 
Junge Zirkus wieder hochkarätige Künst-
ler nach Nordhausen eingeladen. 
Am Montag, 5. Juni, um 15 Uhr spielen 
die Zappelinis noch einmal ihr Sturmfreie-
Bude-Stück „Das Floß ist los!“. Am 13. 
Juni, 19 Uhr, kommt dann beim TRASH-
Kabarett die Kunst zum Abgrund. Das 
Erfurter Theaterensemble Buntwäsche 
60 Grad und ihre Gäste verfrachten am 
Samstag, 17. Juni, 19 Uhr Shakespeare 
in den Waschsalon – mit Improvisation 
und Highspeed-Entertainment für Jung 
und Alt. Beim Kammervarieté-Abend mit 
den sagenhaften Zirkuskünstlern Jeanet-
te Flexonette und Lorenzo Cinotti gibt es 
am Samstag, 1. Juli, um 19 Uhr visuel-
le Comedy mit Tanz und Artistik für die 
ganze Familie. In „Laute Still zeigt Elias 

Elastisch erstaunliches Körper-
theater am 2. September um 
19 Uhr und am 16. September, 
ebenfalls um 19 Uhr sprengt 
Archie Clapp in seiner wilden 
Cross-Genre-Show die Grenzen 
zwischen Comedy, Artistik und 
Zauberei. Auf „Die Reise zum 
Mittelpunkt der Welt“ nimmt 
das Erfreuliche Theater Erfurt 
die Gäste im Zappelini-Zelt am 
17. September um 15 Uhr. Zum 
krönenden Abschluss der Zelt-
saison starten die Zappelinis mit 
„Stunt Buddies“ noch einmal 
richtig durch - am 30. Septem-
ber um 18 Uhr und am 1. Okto-
ber um 15 Uhr.
Karten für alle Vorstellungen gibt es im 
Vorverkauf an der Theaterkasse Nordhau-
sen, in der Stadtinformation Nordhausen, 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
des Theaters, unter www.theater-nord-

hausen.de sowie an der Abendkasse am 
Zappelini-Zelt.

gez. J. Piper
Pressesprecherin und Leiterin Stabsstelle 
Kommunikation, Kreistag, Wirtschaft & 

Tourismus Landkreis Nordhausen

„Was mir wichtig ist, 
will ich schützen – aber wie?“
Mit den richtigen Absicherungen für Ihre jeweilige 
Lebens phase – besonders vorteilhaft im ERGO Paket Plus. 
 Vereinbaren Sie gleich einen Beratungstermin mit mir.

Hesseröder Str. 14, 99734 Nordhausen

Tel 03631 478003

sven.czerwinski@ergo.de

Generalagentur
Sven Czerwinski
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E.H.M.K.E. BAU

Krummer Ellenbogen 93 
99759 Niedergebra
Telefon 03 63 38-59 78 30 
Fax 03 63 38-59 78 31
Mobil 01 72-7 98 27 01 
ehmke-sdh@t-online.de

Wir führen für Sie aus: 
Maurer-, Putz- und Betonarbeiten • 
Wärmedämmfassaden • Trockenbau 
Pflasterarbeiten

E.H.M.K.E. Bau Niedergebra UG
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Der Thüringer Engagement-Preis geht in die 5. Runde

Wer gibt, bekommt auch etwas zurück. 
Das Zurückgeben erhält mit der Verlei-
hung des Thüringer Engagement-Preises 
eine neue Qualität. 
Mit dem Preisgeld in Höhe von insgesamt 
25.000 Euro soll das vielfältige bürger-
schaftliche Engagement Thüringer Bür-
gerinnen und Bürger in besonderer Weise 
gewürdigt werden. Zum 5. Mal lobt die 
Thüringer Ehrenamtsstiftung in diesem 
Jahr den Thüringer Engagement-Preis 
aus. Er ist mit insgesamt 25.000 Euro do-
tiert und wird in fünf Kategorien verlie-
hen. 
In fünf Kategorien – Einzelperson, Ju-
gend, Senioren, Vereine, Initiativen und 
Verbände sowie Unternehmen – ist der 
Engagement-Preis mit je 5000 Euro do-
tiert. Ab sofort bis zum 16. Juni 2017 
nimmt die Thüringer Ehrenamtsstiftung 
Bewerbungen und Kandidaten-Vor-

schläge entgegen. Auf der Internetseite  
www.thueringer-engagement-preis.de 
gibt es dazu ein Nominierungs-Formular 
zum direkten Ausfüllen oder aber auch 
zum Download. 
In vier der fünf Kategorien trifft eine Jury 
anschließend die Vorauswahl. Über die 
Preisträger können alle Thüringer in ei-
nem Online-Voting (September 2017) 
mitbestimmen. Der Sieger in der Kate-
gorie Unternehmen wird von der Jury 
gekürt. 
Die Verleihung des Thüringer Engage-
ment-Preises findet dann am 17. Novem-
ber in Erfurt statt. Der Thüringer Engage-
ment-Preis wird gefördert von mehreren 
Thüringer Sparkassen sowie von der Thü-
ringer Aufbaubank.

gez. R. Ottmer, Projektkoordinatorin 
„ThUiD - Thüringer Unternehmen 

im Dialog“, Thüringer Ehrenamtsstiftung

Die diesjährige Osterferienaktion stand ganz 
unter dem Motto „Farbklecks 2.0 trifft Ha-
senjagd“. Viele fleißige Hände haben ange-
packt bei der Neugestaltung unseres Grup-
penraums in der Polytechnik. Dabei haben 
die Schüler nicht nur mit allerlei Farben 
hantiert und die Wandgestaltung selbst ge-
plant, sondern auch aus Holzpaletten eine 
gemütliche Sitzgelegenheit mit Couchtisch 
gebaut. Dafür noch einmal ein ganz großes 
Dankeschön an alle Schüler, die so tatkräftig 
mitgemacht haben! Das habt ihr toll ge-
macht! Doch auch mit anderen Werkstof-
fen wurde einiges zum Thema Hasenjagd 
umgesetzt. Das selbstgemachte Osterkörb-
chen aus Gips eines jeden Schülers konnte 
ordentlich gefüllt werden zur Ostereisuche 
am letzten Ferienaktionstag und auch Os-
tereier wurden diesmal mit einer neuarti-
gen Technik mithilfe von Lebensmittelfarbe 
und Küchenrolle individuell gefärbt. Auch 
in der Museumsdruckerei im Haus der Kin-
der in Nordhausen konnten die Schüler mit 
historischen Druckmaschinen selbst Oster-
karten anfertigen für Freunde und Familie. 
Ein weiteres Highlight war der Ausflug zur 
Bowlingbahn im Ferienpark Feuerkuppe. 
Danach gab es noch eine Runde Billard 
sowie einen Zwischenstopp beim großen 

Trampolin und dem Spielplatz. Am 
Gründonnerstag wurden die letzten 
Handgriffe am Gruppenraum und 
an den Palettenmöbeln beendet und 
alles schön eingerichtet. Als Danke-
schön für alle Helfer wurde am Mittag 
der Grill angefeuert. Das Osterquiz 
bildete den Abschluss der Ferienwo-
che, die so in gemütlicher Runde aus-
klingen konnte.
Auch in den Sommerferien geht es 
weiter mit sogar zwei Wochen toller 
Ferienaktionen. Interessierte Schü-
ler und Eltern können sich hierfür 
schon jetzt die zweite und dritte 
Sommerferienwoche (03.-14.07.17) 
vormerken. Infos zum kommenden 
Programm und Anmeldungen dazu 
gibt es wieder bei Frau Peinemann 
(R 205) oder per Mail unter peine-
mann@frohezukunft.eu.

gez. Victoria Peinemann
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Neues aus der Schulsozialarbeit an der Staatl. Regelschule „Hainleite“

Bettfedernreinigung Linsel

Telefon 0 36 32-5 93 20
Dienstag - Freitag 
9 - 13 und 14 - 17 Uhr
www.bettenhaus-sachse.deSondershausen

Wir kommen vor Ihre Tür und reinigen
Kissen 5 € • Betten 10 €

und Steppbetten 13 €
verschiedene Sorten Inlett und Federn am Wagen
Anmeldung und Terminvergabe unter
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Betrunken fühlen ohne Alkohol?! - Der Präventionskoffer der Frühen Hilfen 
zum Projekttag der Regelschule Hainleite macht´s möglich

Kürzlich erlebten die Schüler und Schüle-
rinnen einer siebten Klasse der staatlichen 
Regelschule Hainleite in Wolkramshausen 
ihren interaktiven Projekttag zum Thema 
Suchtprävention mit Schulsozialarbeiterin 
Frau Peinemann (Frohe Zukunft Nord-
hauen e.V.). Neben der Entstehung von 
Sucht und Abhängigkeit im Allgemeinen 
lag der Fokus dieses Mal auf Nikotin- und 
Alkoholmissbrauch. Als besonderes High-
light dazu überreichte Frau Hoche von 
der Netzwerk- & Koordinierungsstelle 
der Frühen Hilfen Nordhausen erstmals 
einen Präventionskoffer, den bald schon 

alle Regelschulen im Land-
kreis erhalten werden. Ge-
füllt mit vielen präventiven 
spielerischen Methoden rund 
um Themen wie Mobbing, 
Stärkung der Persönlichkeit, 
(Online-)Spielsucht, Part-
nerschaft & Sexualität, Dro-
genmissbrauch u.v.m. kam 
an diesem Tag die ebenfalls 
enthaltene „Rauschbrille“ 
und das Alkohol-Quiz für den 
PC zum Einsatz. Besonders 
die Rauschbrille, die die Um-
gebungswahrnehmung mit 
1,3 Promille nachahmen soll, 
stellte die Jugendlichen auf 
die Probe. Dabei zusätzlich Hindernisse 
zu meistern und bestimmte Gegenstän-
de zum Thema Sucht in einem Parcours 
zu sammeln, war alles andere als einfach. 
Selbst der nachgestellte typische Test zum 
Laufen auf einer Geraden zeigte die zu 
erwartenden Schlangenlinien und den 
Jugendlichen so, wie sehr sich Wahrneh-
mung und Gleichgewichtssinn unter Ein-
fluss von Alkohol verändert und welche 
Gefahrensituationen damit einhergehen. 
Zum Abschluss des Projekttages konnten 
die Schüler und Schülerinnen ihr gewon-
nenes Wissen beim Alkoholquiz unter Be-
weis stellen. Doch nicht nur Fakten wur-

den abgefragt, auch unter dem Motto 
„Dienstagsmaler“ und „Aktion“ mussten 
gefährliche Begebenheiten unter Alkoho-
leinfluss wie z.B. „betrunken vom Fahrrad 
fallen“ zeichnerisch oder pantomimisch 
dargestellt werden. Da die überreichten 
Präventionskoffer in den Schulen verblei-
ben dürfen, können Lehrer und Schulsozi-
alarbeiter diese spontan in den Unterricht 
oder kommende Projekttage einsetzen.
Schulsozialarbeit an der Staatl. RS „Hain-
leite“ Wolkramshausen ist ein Angebot 
der Frohen Zukunft Nordhausen e.V. und 
wird gefördert aus Mitteln des Freistaates 
Thüringen, Ministerium für Soziales, Fa-
milie und Gesundheit sowie dem Land-
kreis Nordhausen.

gez. Victoria Peinemann, Schulsozial-
arbeiterin an der Staatl. RS „Hainleite“ 

Wolkramshausen
Telefon 03 63 34/59 74 03, 

Mobil: 01 63/8 90 87 63 (in den Ferien), 
Email: peinemann@frohezukunft.eu
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Sozialzentrum Heringen
Ihr Pfl egedienst in Hainleite und Goldenen Aue
Ambulante Pfl ege und Tagespfl ege
Burgweg 1 • 99765 Heringen
Telefon 03 63 33/71 00 • Fax 03 63 33/7 10 18
info@sozialstation-heringen.de

Wir versorgen Sie in den Bereichen: 
• Häusliche Kranken - und Behandlungspfl ege 
• pfl egerische Leistungen in der Häuslichkeit 
• ärztliche Behandlungspfl ege 
• zusätzliche Betreuungs- und Entlastungsleistungen 
• Verhinderungspfl ege 
• Palliativpfl ege 
• Essen auf Rädern 
• Hauswirtschaft 
• Beratung pfl egender Angehöriger 
• Tagespfl ege Montag bis Freitag 7 - 16 Uhr

Wir freuen uns auf eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit, denn 

„Wir pfl egen mit Herz und Qualität!“

Pfl egedienstleiterin Schwester Hella Steffan und ihr Team

Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50

TAXI-PETER
 Behinderten-/Rollstuhlfahrten
 Dialyse-/Serienfahrten
 Krankentransporte
 Kleintransporte
 Kurierfahrten
 Flughafentransfer

Taxi und Mietwagen

Telefon 03 63 38-4 20 20
Industriestraße 3 • 99752 Bleicherode
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Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Bürgerberatungs- und Informationstag mit Vortrag in Nordhausen

Die Außenstelle Erfurt des Bundesbeauf-
tragten für die Stasi-Unterlagen (BStU) 
in Kooperation mit dem Landesbeauf-
tragten des Freistaats Thüringen zur Auf-
arbeitung der SED-Diktatur bietet am 
Donnerstag, 08. Juni 2017 einen Bürger-
beratungs- und Informationstag in Nord-
hausen an. Im Lesesaal des Bürgerhauses 
der Stadt können Interessierte sich rund 
um das Thema Akteneinsicht beraten las-
sen und einen Antrag stellen.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Au-
ßenstelle erläutern die gesetzlichen Rege-

lungen für die Akteneinsicht beim Zugang 
zu Stasi-Unterlagen. Ein Mitarbeiter des 
Landesbeauftragten des Freistaats Thü-
ringen zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 
(Beratungsinitiative SED  Unrecht) berät 
zu den Rehabilitierungsmöglichkeiten 
nach den SED-Unrechtsbereinigungsge-
setzen. Wer einen Antrag auf Einsicht in 
Stasi-Unterlagen stellen möchte, sollte ein 
gültiges Personaldokument mitbringen.
Publikationen zur Bildungsarbeit und zur 
eigenen Beschäftigung mit dem Thema 
Stasi liegen bereit. Zudem gibt es Infor-

mationen zur Nutzung von Stasi-Unterla-
gen für Forschung und Medien. 
Um 16.30 Uhr informiert Joachim Heise 
über das Wirken der Stasi in der Region 
mit einem Vortrag über die Bekämpfung 
von Ausreisewilligen.
Termin:	 Donnerstag, 08. Juni 2017
Zeit:		 10.00 – 18.00 Uhr
		  Bürgerberatung im Lesesaal
Ort:		 Stadt Nordhausen - Bürgerhaus 
		  Nikolaiplatz 1, 99734 Nordhausen

gez. Wolfgang Brunner, 
Leiter der Außenstelle Erfurt des BStU
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www.kskndh.deAbenteuer 
ist einfach. Wenn man einen Finanzpartner mit den 

richtigen Lösungen für ein maßgeschnei-
dertes Sparen hat. Wir unterstützen Sie 
bei Ihren Plänen. 

Sprechen Sie uns darauf an.

Zurückdrängen um jeden Preis – Der Einsatz eines Stasi-Offiziers 
in Nordhausen zur Bekämpfung der Ausreisewelle

Vortrag im Bürgerhaus der Stadt Nordhausen

In den 70er und 80er Jahren war ein „Of-
fizier im besonderen Einsatz“ (OibE) der 
MfS-Kreisdienststelle Nordhausen inner-
halb der berüchtigten Abteilung Innere 
Angelegenheiten beim Rat des Kreises ak-
tiv. Nicht als Stasi-Mitarbeiter erkennbar 
hatte er hauptsächlich mit den Ausreise-
anträgen vieler frustrierter bzw. verzwei-
felter Bürger des Südharzes zu tun und 
tat alles, um diese zu schikanieren oder 
sie zu kriminalisieren.
Die Akten der damaligen Innenbehörde 
und der Stasi zu ca. 700 Fällen gewähren 
einen tiefen Einblick in die Beweggründe 
der Bürger, solche Anträge zu stellen und 
sich den Zumutungen dieser Ämter aus-

zusetzen. Sie zeigen aber auch, zu wel-
chen Strategien und Methoden die Stasi 
im Zusammenwirken mit den anderen 
„Organen“ der DDR griff, um den mas-
senhaften Exodus der Menschen Richtung 
Westen zu verhindern. Insofern kann das 
Agieren dieses MfS-Offiziers auch exemp-
larisch für den Umgang des Staates DDR 
mit seinen Bürgern stehen.
Die Geheimdienstakten lassen jedoch 
auch erkennen, wie vergeblich das Be-
mühen der staatlichen Stellen war, „so-
zialistische Persönlichkeiten“ zu formen 
und die Menschen an den Staat DDR zu 
binden. 

Termin:	 Donnerstag, 8. Juni 2017
Zeit:		 16.30 Uhr
Ort:	    	 Stadt Nordhausen, 
		  Bürgerhaus - Ratssaal
		  Nikolaiplatz 1, 99734 Nordhausen
Vortrag:	 Joachim Heise, Nordhausen
		  Gegen Vergessen – 
		  Für Demokratie e.V.
Der Eintritt ist frei.

gez. Wolfgang Brunner, 
Leiter der Außenstelle Erfurt des BStU
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Nach der erfolgreichen Auftaktveranstal-
tung im September 2016  möchte der Ge-
werbeverein Hainleite auch in diesem Jahr 
wieder Gewerbetreibende und Instituti-
onen aus der Region, sowie Partner des 
Vereins  zum 2. Unternehmerball am 9. 
September 2017 herzlichst einladen! In 
diesem Jahr richten wir unser Event im 
Dorfgemeinschaftshaus Niedergebra aus 
(Parkstr. 273). 
Die offiziellen Einladungen gehen ab Juni 
in die Post, eine Reservierung von Karten 
ist jedoch bereits ab sofort möglich. Die 
Teilnahme an unserem Unternehmerball 
ist nicht an eine schriftliche Einladung 
gebunden, natürlich freuen wir uns auch 
über weitere interessierte Gäste (Unter-
nehmer, Partner etc.), die diesen beson-
deren Anlass dazu nutzen möchten, un-
seren Verein näher kennenzulernen. 
Für weitere Informationen steht unser 

Vorsitzender Sven Czerwinski 
unter Telefon 015 11/2 58 01 06 
oder per Mail an info@gv-hain-
leite.de gern zur Verfügung. 
Ebenso können Sie auch über 
die Facebook-Seite des Vereins 
Kontakt aufnehmen, sowie dort 
auch unsere Neuigkeiten abon-
nieren. 
Auf der Jahreshauptversamm-
lung des Vereins im März 2017 
war die zweite Auflage des 
Unternehmerballs natürlich 
ebenso ein wichtiger Tages-
ordnungspunkt. Aber auch 
ernstere Themen standen auf der Tages-
ordnung - so z.B. die Gebietsreform, der 
Breitbandausbau in den Gemeinden so-
wie bauliche Maßnahmen in der Hainleite 
- wie die Radweganbindungen zwischen 
Kleinfurra, Wolkramshausen und Nohra, 
die dieses Jahr nun endlich fertiggestellt 
werden sollen. Zu diesen Themen konn-
ten unsere (dem Verein zugehörigen) Bür-
germeister engagierte und informative 
Beiträge in unsere regen Diskussionen ein-

fließen lassen. Für diese Un-
terstützung möchten wir uns 
noch einmal bei Frau Franka 
Hitzing (Friedrichsthal), Herrn 
Joachim Leßner (Wipperdorf) 
und Herrn Uwe Wenkel (Noh-
ra) bedanken. 
Zuletzt möchten wir noch auf 
unser diesjähriges traditio-
nelles Sommerfest für unse-
re Vereinsmitglieder und ihre 
Familien hinweisen, welches 
schon in Kürze ansteht: 
Am Mittwoch, dem 14. Juni 
2017 treffen wir uns bei (un-

serem Vereinsmitglied) Martina Hasen-
pflug am beliebten ‚Imbiss zum Zoll‘ in 
Rüxleben. Ab 18.00 Uhr wollen wir dort 
mit Würstchen & Steaks vom Grill sowie 
gekühlten Getränken einen geselligen 
Abend miteinander verbringen! 
Im Herbst 2017 wird uns ein Tagesausflug 
durch die  über 1000-jährige  Geschichte 
unserer Kreisstadt Nordhausen führen. 
Weitere Informationen dazu und auch 
zu unserem Verein finden Sie im Internet 
unter www.gewerbeverein-hainleite.de 
sowie auch auf unserer Facebook-Seite. 

gez. Silke Husung, im Namen des 
Vorstandes, Gewerbeverein Hainleite e. V. 

Gewerbeverein Hainleite e.V.  lädt zum 2. Unternehmerball
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Schöne 
      Pfingsttage!
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Truppmannausbildung des Brandschutzverbandes

Von Januar bis April fand für die Feuer-
wehren im Brandschutzverband Hain-
leite eine Ausbildung zum Truppmann 
Teil I statt. Dieser Lehrgang mit 70 Aus-
bildungsstunden nach Feuerwehrdienst-
vorschrift beinhaltet das Erlernen der 
Grundtätigkeiten in der Feuerwehrarbeit. 
Er ist die Grundlage für die Tätigkeit in 
der Feuerwehr und Voraussetzung für alle 
weiterführenden Ausbildungen. Zu den 
Themenbereichen zählen u. a. Gesetzes-
grundlagen, Fahrzeug- und Gerätekun-
de, Lebensrettende Sofortmaßnahmen, 

Löscheinsatz, Technische Hilfe und   Ret-
tung sowie gefährliche Stoffe und Güter. 
Die erlernte Theorie musste im prakti-
schen Teil der Ausbildung anschließend 
richtig umgesetzt werden. Während des 
Lehrganges gab es auch die Möglichkeit 
zum Erwerb eines Erste-Hilfe-Scheines. 
Den umfangreichen Lehrstoff vermittelte 
der Ausbilder Kamerad Andreas Elle mit 
Unterstützung der Kameraden Daniel 
Neuhaus und Sebastian Grossmann der 
FF Wolkramshausen im Teil Technische 
Hilfe. Ausbildungsstätte war das Feuer-

wehrgerätehaus samt Technik 
in Rüxleben. 
Am Ende gab es eine Abschluss-
prüfung vor einer Prüfungskom-
mission der Kreisausbildung des 
Landkreises Nordhausen. Alle 
Kameraden absolvierten diesen 
Abschlusstest mit guten bis sehr 
guten Ergebnissen. Sie stehen 
nun bereit für künftige Einsätze 
in den Abteilungen ihrer Orte 
und sichern die Einsatzbereit-
schaft unserer Feuerwehren mit 

ab. Dies war bereits die 10. Ausbildung 
dieser Art, die in der Feuerwehr Rüxleben 
für unseren Brandschutzverband durch-
geführt wurde.
Folgende Kameradin/Kameraden nahmen 
an der Ausbildung teil:
Antonia Lutze (FFw Friedrichslohra/
Großwenden), Sebastian Liemann (FFw 
Wolkramshausen), Lars Tritschler, Felix 
Mollenhauer, Pascal Bothe (FFw Nohra), 
Dominik Nebelung, Iven Schulze, Phillip 
Müller, Manuel Kühnemund (FFw Wol-
lersleben), Andreas Hagenbruch (FFw 
Rüxleben) Matthias Kieper, Enrico Stöhr 
(FFw Wipperdorf), Maximilian Schmidt, 
Arthur Wagner (FFw Mörbach) 

gez. Andreas Elle
Kreisausbilder und Leiter 

des Brandschutzverbandes Hainleite

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30
natursteinbetrieb.reimann@web.de
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Aus der Gemeinde Großlohra

Der Winterdienst in den Ortsteilen wur-
de, wie jedes Jahr, für alle Einsatzkräfte 
zu einer Herausforderung. Bis auf kleine 
Probleme an den Hanglagen der Straßen 
wurde dem Schnee frühzeitig seine glatte 
Eigenschaften durch genügend Streusalz 
und Schneeschieber genommen. Die Ge-
meinde stellte 6 neue Streusalzbehälter 
an brisanten Stellen auf. Ein Lob allen 
Bürgern und Räumdiensten.

Kaum hatten die Sonnenstrahlen die Erde 
etwas erwärmt, wurden 2 schon lange 
geplante Maßnahmen in Angriff genom-
men und fertig gestellt.
Der Wiederaufbau des öffentliche Teiles 
des maroden Schafstalls an der Domäne 
Münchenlohra konnte durch unsere Ge-
meindearbeiter und hoch zu würdigende 
Mithilfe des sachkundigen Mitarbeiters 
von Herrn Göbel und nur durch Einsatz 
seiner Baggertechnik bewältigt werden. 
Die Gemeinde und anliegende Eigentü-
mer sind ihm zu großen Dank verpflich-
tet. Ohne die sehr gute Zusammenarbeit 
und Zuarbeit wäre dieses Objekt nie fertig 
gestellt worden. Vielen Dank!
Den Wunsch der Anlieger der Klosterstra-
ße und des Kastanienweges in Münchenl-
ohra nach Sanierung der Verschleißschicht 
zwischen beiden Straßen wurde im Früh-

jahr Rechnung getragen. Das günstigste 
Angebot kam von der Fa. KEMNA. Nach 
einem Vororttermin und weiteren Abspra-
chen wurden die Arbeiten in den vergan-
genen Wochen in bewährter und qualita-
tiv sehr guter Weise erbracht. Das durch 
den Gemeinderat bewilligte Geld kam 
allen Bewohnern zu Gute.
Auch hier Dank an alle Beteiligten.

In unserer Gemeinde muss ich nicht zum 
Frühjahrsputz aufrufen. Fast alle Einwoh-
ner lieben und schätzen unser Dorf an 
der nördlichen Hainleite. Mit dem Blick 
auf den gesamten Harz und den sich 
landschaftlich einschmiegenden „Wind-
rädern“, sind sie bereit zu jeder Zeit ihre 
Vorgärten und Wege in einen Topzustand 
zu versetzen. Einigen Bürgerinnen sei an 
dieser Stelle Lob und Dank ausgespro-
chen. Insbesondere den Frauen Gisela 
Schmidt und Siegrid Wandt, die sich auch 
für die Grünbereiche im Ortsteil Klein-
wenden engagieren.
Bei der Begehung des Gemeindegebietes 
stellte ich fest, dass große Ereignisse ihre 
Schatten im Naturschutzgebiet werfen. 
An der gemeindlichen Zufahrt zur Burg 
Lohra wurde ein Formel I Fahrerlager mit 
Wechselbox errichtet. 9 Reifen für Au-
tos, 2 Reifen für LKW´s, ein Regiesessel,  
2 Wanderstöcke sowie 2 Skistöcke für den 
Winterbetrieb. Nach Rücksprache meiner-
seits mit Ferrari und Mercedes wurde die-

se Einschätzung negiert. Es muss sich also 
um einen Naturfreund handeln, der zum 
3. Mal die Nähe der Zuwegung nutzt, um 
seinen Müll zu beseitigen. Alle Anzeigen 
beim Umweltamt und der Polizei verliefen 
nach Monaten im Sand. Der Verursacher 
ist eben „cleverer“. Ich bitte alle Bürger 
die Augen offen zu halten, um diesen Fre-
vel ein Ende zu setzen.
Nicht nur im Kindergarten, sondern auch 
auf dem Spielplatz im Ortsteil Kleinwen-
den wurden die in die Jahre gekomme-
nen Spieltürme mit Rutsche erneuert. Al-
len Kindern wünschen wir ein fröhliches 
Gesicht bei der Eroberung der neuen und 
farbenfrohen Spielgeräte.
Der Gemeinderat beschloss in der letzten 
Ratssitzung einen Doppelhaushalt für die 
Jahre 2017 und 2018. Die Finanzierung 
der 4 LEADER-Projekte (65 % wird geför-
dert und 35 % Eigenanteil) sind abgesi-
chert. 
1.	 Sanierung Gemeindeamt – Balken 
	 sind durch Regenwasser geschädigt
2.	 Arbeiten an der Kultur- und Sportan-
	 lage – Terrasse zum Sportplatz, 
	 Treppe zur Bühne, Org. Büro
3.	 Wellasbest-Dach Kultursaal „Anger“ 
	 durch Trapezbleche erneuern
4.	 Wellasbest-Dach Saal Kuckuck 
	 durch Trapezbleche ersetzen
Ich wünsche uns viel Erfolg bei den ge-
planten Maßnahmen und ein glückliches 
Händchen bei weiteren Entscheidungen.

Dank den Feuerwehren für die Einsatz-
bereitschaft und Übersicht bei einem 
Schornsteinbrand in der Friedrichstaße. 
Nur so konnte schlimmeres verhindert 
werden. Kameraden, wir brauchen EUCH.

gez. S. Schäfer 
Bürgermeister

Obergasse 48 • 99759 Großlohra
Telefon 03 63 38-6 04 84

TORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION

Beratung
Planung
Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293
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Liebe Leser, nun ist es schon wieder so-
weit, dass wir euch von den Ereignissen 
im und um den Kindergarten berichten 
können.
Am 11. März 2017 fand der zweite Klei-
derbasar auf dem Saal am Anger statt. Es 
gab an 14 Ständen Kleidung, Spielzeug, 
Babybedarf und vieles mehr zu kaufen. 
Die Besucherzahlen waren gut, wir wür-
den uns trotzdem für den nächsten Basar 
noch mehr Besucher wünschen. 

Unser erster Arbeitseinsatz in diesem Jahr 
fand am 17. März 2017 auf dem Au-
ßengelände des Kindergartens statt. Wir 
bedanken uns bei den fleißigen Vätern 
unserer Kinder, die mit dazu beitragen, 
dass unser Außengelände immer schöner 
wird. 
Wir haben für unser Außengelände eine 
neue Sandkasteneinfassung und einen 
neuen Rutschenturm bekommen. Beides 
wird nun schon fleißig von unseren Kin-
dern genutzt. 
Am Gründonnerstag feierten wir un-
ser Osterfest. Dieser Tag begann für alle 
Gruppen mit einem gemeinsamen Früh-
stück. Im Anschluss schauten wir mit den 
Kindern, ob der Osterhase auch zu uns 
in den Kindergarten den Weg gefunden 
hatte. Er hatte an alle Kinder gedacht, so-

dass sich jedes Kind über ein 
Osterkörbchen freuen konnte. 
Da das Wetter nicht so schön 
war, suchten die Kinder ihre 
Osterpräsente in den Grup-
penräumlichkeiten. 
Unsere Vorschulkinder fuhren 
am 28. April 2017 zum Früh-
lings-Waldentdeckertag nach 
Bleicherode und erlebten dort 
die Natur, die im Frühling wie-

der langsam erwacht. 
Die Kinder lösten 
verschiedene Rätsel 
und spielten ein Spiel 
mit Naturmaterialien. 
Das Picknick im Ko-
bel durfte auch nicht 
fehlen. Wir bedanken uns bei der 
Mutti von Johann und Roman, 
die uns zum Waldentdeckertag 
begleitete. 
Für die Kinder der Spatzengruppe 
(große Gruppe) stehen wieder ei-
nige Termine zum Singen bei Ju-

bilaren an. Die Senioren freuen sich 
immer sehr über die überbrachten 
Glückwünsche und die Lieder, die 
die Kinder vorsingen. 
Anlässlich des Kindertages fahren 
wir am 2. Juni 2017 mit allen Kin-
dern auf den Possen und wollen 
dort einen schönen Vormittag ver-
bringen. Unsere Kleinsten fahren 
in Begleitung ihrer Eltern mit dem 
Auto, die größeren und großen Kin-
der fahren mit dem Bus. Wir freuen 
uns jetzt schon auf einen abwechs-
lungsreichen Vormittag und hoffen 
auf schönes Wetter.
Für den 13. Juni 2017 ist die Übernach-
tung der Vorschulkinder im Kindergarten 
geplant. Wir werden für diesen Tag einige 
Überraschungen für unsere zukünftigen 
Schulkinder vorbereiten. Am darauf fol-
genden Tag findet dann für alle Kinder 
das Zuckertütenfest statt.

Wir drücken alle die Daumen für schönes 
Wetter am 16. Juni 2017. An diesem Tag 
findet unser Sommerfest auf dem Sport-
platz statt. 

gez. Claudia Walter 
im Namen des Teams vom „Spielhaus“
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Neues aus der Kita „Spielhaus“ Großlohra

Salon Yvonne
Hair and Nails

Warteberg Siedlung 7
99735 Werther
Telefon 0 36 31-60 34 02

Kirchberg 41 (im Gemeindeamt)

99759 Großlohra
Telefon 03 63 38-59 87 06

Schnipp, schnapp

Haare ab!

Kanzlei: 
Friedrichstr. 61 
99759 Großlohra
Zweigstelle: 
Hauptstr. 25a 
99752 Kehmstedt

Termine nur nach Vereinbarung

0160-1528748
info@kanzlei-herntrich.de
www.kanzlei-herntrich.de

Rechtsanwalt 
Dr. Thomas Herntrich
Rechtsanwalt • Mediator

Gartengrundstück ca. 800 m2

mit zahlreichen Obstbäumen in Ortslage 
Großlohra-Friedrichslohra, kurzfristig zu 

verpachten – Verkauf nicht ausgeschlossen 
(als Bauland geeignet) 

Interessenten bitte melden
unter 01 52-36 40 02 44
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„Tag der offenen Tür“ bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Kleinwenden-Münchenlohra

Das Wetter zeigte sich nicht, wie noch 
eine Woche zuvor, von seiner besten Sei-
te. Glücklicherweise ließen sich die zahl-
reichen Gäste zum „Tag der offenen Tür“ 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Kleinwen-
den-Münchenlohra davon ihre gute Lau-
ne nicht verderben. Ab 14.00 Uhr stand 
am Samstag, den 22.04.2017, das Tor des 
Gerätehauses allen Interessierten offen 
und die Kameradinnen und Kameraden 
präsentierten neben dem erworbenen 
Feuerwehrfahrzeug auch einige bauliche 
Veränderungen in ihrem Domizil. Viele 
Fragen wurden zu Technik und Einsatz 
gestellt und natürlich gern beantwor-
tet. Höhenpunkte, und das nicht nur für 
unsere kleinsten Feuerwehrfans, waren 
zweifelsohne die Fahrten mit dem Lösch-
fahrzeug. Für das leibliche Wohl sorgten 
die fleißigen Jungen und Mädchen der 
Jugendwehr, welche dafür, neben den 
Kuchenbäckerinnen der Frauenwehr, ein 
dickes Lob erhielten.
Als Gäste konnten zum „Tag der offenen 
Tür“ auch der ehemalige sowie der am-
tierende Leiter des Brandschutzverban-

des „Hainleite“ - Fred 
Leidel und Andreas 
Elle - begrüßt werden. 
Den Rahmen dieses 
Veranstaltungstages 
nutze Bürgermeister 
Siegfried Schäfer, um 
Kamerad Leidel für sei-
ne in den vergangenen 
Jahren geleistete Arbeit 
herzlich zu danken und 
überreichte ihm ein Eh-
rengeschenk der Ge-
meinde Großlohra.     
Für eine gelungene 
Überraschung sorgten 
die Kameraden der 
FFW Nohra, die es sich 
nicht nehmen ließen mit einer Ab-
ordnung und ihrem Feuerwehrfahr-
zeug mal vorbeizuschauen.
Im Gepäck hatten sie für das „quiet-
schende“ Fahrzeug der Gastgeber 
ein gern genommenes „Schmier-
mittel“.   
Das der angestrebte Termin der Ver-
anstaltung gehalten werden konn-
te, ist vor allen Dingen den Kamera-
den Hans-Hermann Schmidt sowie 

Jürgen Grabe zu verdanken. In zahlrei-

chen Arbeitsstunden bestückten sie das 
erworbene Fahrzeug mit der notwendi-
gen Löschtechnik und errichteten für die 
Unterbringung der Einsatzbekleidung ge-
trennte Fächer für jedes Mitglied der Ein-
satzabteilung. Schlussendlich wurde auch 
die Giebelseite des Eingangsbereiches 
mit einem neuen Farbanstrich versehen. 
Den Kameraden sei auf das Herzlichste 
gedankt. Insgesamt war der „Tag der of-
fenen Tür“ sehr gelungen und wird be-
stimmt eine Wiederholung finden.

gez. Dirk Redieske

Suche dringend Gartenhelfer 
ausschließlich  zur Rasenpflege für 

Garten in Ortslage Großlohra-
Friedrichslohra (ca. 800 m2). 
Mähtechnik ist vorhanden. 

Absprache erbeten 
unter 01 52-36 40 02 44

Der „Kulturvielfalt RasgaRasga e. V.” veranstaltet vom 29.06. - 02.07.2017 auf der 
Burg Lohra das RasgaRasga-Festival. Die Burg wird dafür in bunten Farben 
erstrahlen und für Jung und Alt viel Spannendes zu entdecken bieten.
Neben einem musikalischen Programm von Klassik über Jazz und World-Musik bis 
hin zu elektronischen Kombos aus ganz Deutschland, wird es ein buntes 
Rahmenprogramm von Akkrobaten und Workshops geben.
Eine kulinarische Reise versprechen die Essens-Stände mit ihrem gefüllten Stockbrot, 
Falafeln und vielem mehr.
Anwohner aus Großlohra und Umgebung sind herzlich eingeladen das Festival auf der 
Burg mit zu erleben und bekommen freien Eintritt!
Infos zum Festival unter: www.RasgaRasga.de/Festival

Herzliche Einladung

RASGA
RASGA
FESTIVAL
29. JUNI bis 
2. JULI 2017

Wir freuen uns auf euch!

Friedrichstraße 74
99759 Großlohra

Ihr Fachmann vor Ort – seit 1985

Telefon 03 63 38-6 04 47
Fax 03 63 38-4 31 23

hubertus@t-online.de
www.hubertus-bernd.de

Unsere Leistungen
• Heizungsinstallation
• Regenerative Energien
• Komplettbäder
• Sanitäristallation
• Alters- und behindertengerechte Bäder
• Elektroinstallation

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Hainrode

Aktion Frühjahrsputz

Die Osterfeiertage sind vorbei und wir 
alle hoffen, dass unsere Männer und Bur-
schen durch das Kugelschlagen den Win-
ter endgültig vertrieben und dem Frühling 
nunmehr freie Bahn zur langersehnten 
und ungehinderten Entfaltung gegeben 
haben. Alle Kleingärtner hoffen, dass der 
nochmalige Frosteinbruch der Obstblüte 
nicht allzu sehr geschadet hat.
In diesem Jahr begehen wir das 820- 
jährige Bestehen unserer Gemeinde. Im 
Jahre 1197 wurde Hainrode erstmals ur-
kundlich erwähnt. Die Feierlichkeiten und 
der Umzug zum 800. Jahrestag sind uns 
allen noch in guter Erinnerung. So groß 
können wir in diesem Jahr nicht feiern, 
aber in entsprechenden Veranstaltungen 
wollen wir an die Geschichte unserer Ge-
meinde erinnern und ihre Entwicklung bis 
heute aufzeigen. Denken wollen wir da-
bei besonders an die aktiven Bürgerinnen 
und Bürger, die mit ihrer großen Einsatz-
bereitschaft für unsere Dorfgemeinschaft 
entscheidend zur positiven Gesamtent-
wicklung unseres Ortes beigetragen ha-
ben. Dafür wollen wir Danke sagen. Ge-
plant ist eine Veranstaltung im Rahmen 
der Schützenwoche. Der Gemeinderat 
wird ein Veranstaltungskonzept erarbei-

ten und rechtzeitig 
bekannt geben. 
In Sachen Gebiets-
reform schlagen die 
Wellen derzeit hoch. 
Mit Bekanntgabe der 
neuen Kreisstruktur  
und Sitz der Kreis-
stadt ist zwischen 
Nordhausen und 
Sondershausen ein 
Kampf um die bes-
ten Argumente und 
Gründe für den ei-
genen Standort ent-
brannt. Dabei sind 
die Argumente teil-
weise sehr emotio-
nal geprägt und eine 
objektive Betrach-
tungsweise gerät oft in den Hintergrund. 
Ständig neue Medienberichte und sich 
teilweise widersprechende Meldungen 
tragen zu einer großen Verunsicherung 
der Bevölkerung bei.
Der Gemeinderat Hainrode beschäftigt 
sich intensiv mit der Problematik Gebiets-
reform – die Prüfung aller Optionen steht 
dabei im Vordergrund.

In einer Einwohnerversammlung werden 
wir über den aktuellen Sachstand infor-
mieren und unsere Bürgerinnen und Bür-
ger in die Diskussion einbeziehen.
Ein Termin für diese Einwohnerversamm-
lung wird rechtzeitig an den Hinweista-
feln  bekannt gegeben.
gez. Hans-Joachim Wenkel, Bürgermeister

Erstmals seit Jahren wurde zu einer Ak-
tion Frühjahrsputz in unserer Gemeinde 
aufgerufen, um mit einem gemeinsamen 
Einsatz dazu beizutragen, unser dörfliches 
Erscheinungsbild zu verschönern und die 
Ordnung und Sauberkeit in unserer Ge-
meinde zu verbessern. Viele Hauseigentü-
mer sorgen auf und vor ihrem Grundstück 
regelmäßig für Ordnung und Sauberkeit.
Mit der Aktion sollten Reinigungs- und 
Verschönerungsarbeiten bei ausgesuch-
ten Objekten, wie Friedhof, Parkplatz, 
Wartehalle und Umgebung, Kirche, 
Baumschule und Teichtalstraße 1. Teich 
durchgeführt werden.
Hervorheben möchte ich besonders die 
Teilnahme der vielen Freiwilligen. Bei al-
len möchte ich mich herzlich für die Ein-
satzbereitschaft bedanken. Besonders hat 
mich die Teilnahme der Kinder und Ju-
gendlichen gefreut, zeigt dies doch, dass 
auch die junge Generation ein großes 
Interesse an einer sauberen und gesun-
den  Umwelt hat und das auch als einen 
Beitrag zur Erhöhung der Lebensqualität 
unserer Bürger erkennt. Viele Teilnehmer 
regten an, solche gemeinsamen Aktionen  
auch in Zukunft durchzuführen.
Allen fleißigen Helfern nochmals mein 
herzlicher Dank. 
gez. Hans-Joachim Wenkel, Bürgermeister
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HÖFER
P. TobiasTitulaer

Bestattungen 
Trauerbegleitung

03631-983320
Käthe-Kollwitz-Str. 8
99734 Nordhausenh
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Wir lassen uns die Art
zu lieben nicht  
vorschreiben,

warum dann die Art zu 
trauern?

Wir begleiten Sie und 
ermutigen,

Gefühle leben zu lassen.
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Osterfeuer wurde entzündet

Mit der Entzündung des Osterfeuers fan-
den am Ostersonntag die Feiertage ihr of-
fizielles Ende. Viele Zuschauer – ob Groß 
oder Klein – waren gekommen, um sich 
an unserem traditionellen Osterfeuer zu 
erfreuen.
In diesem Jahr gab es dabei auch eine Be-
sonderheit, denn es brannten gleichzeitig 
drei Osterfeuer in Hainrode. Am Oster-
sonnabend wurde auf dem Hainröder 
Campingplatz bereits ein Feuer für unsere 
Campingfreunde und Gäste entzündet.
Es war festzustellen, dass sich durch den 
Wegfall der Brenntage eine große Men-
ge an Baum- und Strauchschnitt ange-
sammelt hatte. Die Gemeindeverwal-
tung gestattete unseren Bürgern, ihren 
Baum- und Strauchschnitt ganzjährig am 
Osterfeuer-Brennplatz ordnungsgemäß 
abzulagern.
Aber es gibt Zeitgenossen, die bar jeder 
Vernunft und rücksichtslos die Weiter-
führung der uralten Tradition Osterfeuer 
gefährden. 
„Auf meinem Grundstück herrschen 
Ordnung und Sauberkeit“ - unter die-
sem Motto glauben einige, ihren Abfall 
und Müll auf Kosten der Gemeinde - und 
damit aller Bürgerinnen und Bürger - mit 
dem Osterfeuer entsorgen zu können.
Ablagerungen von großen Mengen an 

Hohlblocksteinen, allgemeinem Bau-
schutt, Paletten, Bauholz und Türen so-
wie Gartenabfälle bis hin zu Metall und 
Sondermüll wurden vorgefunden  - mit 
einem gesunden Menschenverstand ist 
dies alles nicht zu begreifen.
Ich hoffe, dass die Vernunft wiederkehrt 
und sich jeder seiner Verantwortung für 
den Natur- und Umweltschutz bewusst 
ist, damit Ordnung und Sauberkeit auch 
in der uns umgebenden herrlichen Natur 
erhalten bleibt.
Der Gemeinderat Hainrode wird entspre-
chende Konsequenzen aus dem nicht 
mehr hinnehmbaren Zustand beraten 
und Festlegungen für die weitere Verfah-

rensweise treffen, damit auch in Zukunft 
die Tradition Osterfeuer in unserer Ge-
meinde zur Freude aller aufrecht erhalten 
werden kann.
Bedanken möchte ich mich beim Hofgut 
Hünstein für die Unterstützung bei der 
Vorbereitung des Osterfeuers, den Kame-
radinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Hainrode für die Absicherung 
der Veranstaltung  und Getränkeversor-
gung der Gäste.
Besonderer Dank gilt den Mitgliedern des 
Hainröder Burschenvereins, die nach alter 
Tradition das Feuer für uns entzündeten.
gez. Hans-Joachim Wenkel, Bürgermeister
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Kugelschlagen - Höhepunkt der Osterfeiertage

Am Karfreitag und Ostersamstag trafen 
sich die Hainröder Männer und Burschen, 
um mit dem traditionellen Kugelschlagen 
auch in diesem Jahr die besten Mann-
schaften in fairem Wettkampf zu ermit-
teln. Geschlagen wurde auf der alten 
Route bis zum Ziel 16 Äcker. Zu Beginn 
wählten die ältesten anwesenden Män-

ner ihre Mannschaften aus – ihnen ge-
bührte auch der erste Schlag zum Wett-
kampfbeginn. Der Weg führte über Stock 
und Stein und verlangte allen Teilneh-
mern Konzentration, Kondition und Ner-
venstärke ab. Im Eifer des Gefechtes hielt 
auch manches Werkzeug der geballten 
Kraft nicht stand. Aber die Wettkämpfe 
verliefen immer spannend und aufregend 
- aber was am wichtigsten ist, unfallfrei.
Knackpunkt der Wettkämpfe war wie im-
mer die Überwindung der Steigung am 
Kanal. Aber auch dieses Hindernis wurde 
locker überwunden. Als besonderen Gag 
hatten die Hainröder Burschen für die 
Männer eine spezielle Kletterhilfe (Seil) 
angebracht, die gern genutzt wurde.
Am Ende gab es wiederum einen ver-
dienten Sieger und gemeinsame Lieder in 

fröhlicher Runde. Mit einem traditionellen 
Ritt auf dem Knüppel konnte in diesem 
Jahr  ein neues Mitglied in die Reihen der 
Hainröder Männer aufgenommen wer-
den.  

gez. Hans-Joachim Wenkel

Sängerfest des MGV „Germania 1889“ Hainrode

Der Männergesangverein „Germania 
1889“ Hainrode führt am Samstag, den 
27. Mai 2017 in der Schützenhalle Hain-
rode sein traditionelles Sängerfest durch. 
Eingeladen sind alle Bürgerrinnen und 
Bürger unserer Gemeinde, um gemein-
sam mit unseren Gästen einen bunten 
Nachmittag bei Musik und Chorgesang 
zu erleben. 
Begrüßen werden die Gäste ab 14.00 Uhr 
die Hainröder Dorfmusikanten mit zünf-
tiger Blasmusik, ehe die Chöre mit ihren 

Auftritten ihr Können unter Beweis stel-
len.
Als Gastgeber kann sich unser MGV auf 
die befreundeten Chöre aus Großlohra/
Trebra,  Sollstedt, Berka/Wipper, der Gol-
denen Aue und Wipperdorf/Niedergebra 
freuen.
Wie in jedem Jahr wird der beliebte Ku-
chenbasar wieder für Gaumenfreuden 
sorgen.
Für den deftigen Geschmack stehen Grill-
spezialitäten zur Verfügung.

Von den Teilnehmern und Gästen des 
Sängerfestes wird ein Unkostenbeitrag 
von 3,- € erhoben.
Der MGV „Germania 1889“ Hainrode 
freut sich auf eine unterhaltsame Veran-
staltung und viele Freunde der Musik und 
des Chorgesanges.

gez. Hans-Joachim Wenkel, Vors. MGV
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Nohra, Mai 2017 - Große Wiedersehensfreude herrscht seit kurzem 
wieder im Pfl egedienst Hainleite. Pfl egedienstleiterin Anika Katzmann 
ist nach 2 Jahren Babypause wieder im Dienst und ist voller Tatendrang für 
Jung und Alt in und um Nohra. „Es ist schön, nach so langer Zeit wieder auf bekannte Gesichter zu treffen.“ 
sagt sie und wünscht sich für Ihren Neustart, vor allem, die Patienten vollends zufrieden zu stellen sowie eine 
gute Zusammenarbeit mit Ärzten, Krankenkassen und anderen wichtigen Partnern aus der Gesundheitsbranche. 
Anika Katzmann ist Mitarbeiterin der ersten Stunde und hat den Pfl egedienst Nohra vor gut 5 Jahren mit 
aufgebaut und weiterentwickelt. Mit ca. 70 Patienten und gut ausgebildetem Pfl egepersonal hat sich der 
Pfl egedienst in der Gegend einen wichtigen Platz in der Gemeinde gesichert. Die Freude unter den Kollegen 
ist groß und auch die Geschäftsführung wünscht Frau Katzmann alles Gute und viel Erfolg in ihrem neuen, 
alten Wirkungskreis. Familie und Beruf gut unter einen Hut zu bringen, ist allen Beteiligten wichtig. 
„Nach 5 Kindern haben wir nun mit der Familienplanung abgeschlossen. Jetzt kann ich wieder voller 
Konzentration in meinen geliebten Job starten.“ freut sich Anika Katzmann. 

In diesem Sinne wünschen alle Mitarbeiter des Pfl egedienst Hainleite 
angenehme Pfi ngsttage im Kreise Ihrer Lieben.

PRESSEMITTEILUNG

Nach 5 Kindern nun wieder im geliebten Job

Nohra, Mai 2017 - Große Wiedersehensfreude herrscht seit kurzem wieder im Pflegedienst Hain-
leite. Pflegedienstleiterin Anika Katzmann ist nach 2 Jahren Babypause wieder im Dienst und 
ist voller Tatendrang für Jung und Alt in und um Nohra. „Es ist schön, nach so langer Zeit wieder 
auf bekannte Gesichter zu treffen.“ sagt sie und wünscht sich für Ihren Neustart, vor allem, die Pa-
tienten vollends zufrieden zu stellen sowie eine gute Zusammenarbeit mit Ärzten, Krankenkassen 
und anderen wichtigen Partnern aus der Gesundheitsbranche. 

Anika Katzmann ist Mitarbeiterin der ersten Stunde und hat den Pflegedienst Nohra vor gut 5 Jah-
ren mit aufgebaut und weiterentwickelt. Mit ca. 70 Patienten und 9 gut ausgebildetem Pflegeper-
sonal hat sich der Pflegedienst in der Gegend einen wichtigen Platz in der Gemeinde gesichert. 
Die Freude unter den Kollegen ist groß und auch die Geschäftsführung wünscht Frau Katzmann 
alles Gute und viel Erfolg in ihrem neuen, alten Wirkungskreis. Familie und Beruf gut unter einen 
Hut zu bringen, ist allen Beteiligten wichtig. „Nach 5 Kindern haben wir nun mit der Familienpla-
nung abgeschlossen. Jetzt kann ich wieder voller Konzentration in meinen geliebten Job starten.“ 
freut sich Anika Katzmann. 

In diesem Sinne wünschen alle Mitarbeiter des Pflegedienst Hainleite angenehme Pfingsttage im 
Kreise Ihrer Lieben.

Pressekontakt

Mitteldeutsche Pflege Gruppe GmbH
Reichsstraße 30
99734 Nordhausen

Ansprechpartnerin Ramona Panknin  | PR & Marketing

Telefon 0173 3591078
ramona.panknin@critical-care-company.de

Nach 5 Kindern nun wieder im geliebten Job

www.lepetit-ndh.de
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Gartenbau und Floristik

Turmfeld 67
99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon 03 63 34/5 96 71

Gärtnerei Günther
Martin Cebulla
ZIMMERERMEISTER
Kompetente Beratung und Ausführung
• Carports und Terrassenüberdachungen
• Vordächer und Eingangsüberdachungen
• Fachwerk- und Dachstuhlsanierung
• Dachstuhlneubauten
• Fassaden (Gestaltung und Wärmedämmung)
• Tore, Fensterläden, Terrassenfußböden 
• Fenster, Türen, Fußböden, Trockenbau

Oberstraße 48 • 99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon/Fax 03 63 34/5 36 15 • Mobil 01 70/4 14 77 81
www.zimmerei-cebulla.de
zimmerei-martin-cebulla@t-online.de

Überall ist in diesem Jahr der Name Mar-
tin Luther zu hören, er ist vor etwa 500 
Jahren geboren.
Was war damals los? Wie lebten und 
wohnten die Menschen? Wie sah ihre 
Kleidung aus? Was arbeiteten sie?
Gab es schon eine Schule oder gar einen 
Kindergarten?
Wir begeben uns in unserem Projekt auf 
eine Reise ins Mittelalter. Viele Fragen, die 
uns zu diesem Thema beschäftigen, wer-

den wir in der nächsten Zeit beantworten.
Den Kindertag (1. Juni) werden wir auf 
der Ebersburg verbringen, um noch mehr 
aus dieser Zeit zu erfahren. Nähere Infor-
mationen zu diesem Ausflug entnehmen 
Sie bitte den Aushängen in der Kita.
Zu unserem Fest am Freitag, den 30. Juni 
2017 sind alle Familien ab 15.30 Uhr 
herzlich eingeladen, um einen echten Tag 
im Mittelalter mit uns zu erleben. Freuen 
Sie sich auf viele tolle Überraschungen.
Außerdem möchten wir uns ganz herzlich 
bei Herrn Elbert und Herrn Staub für die 
Renovierung einer unserer Räume bedan-
ken.
Termine:
•	 1. Juni Fahrt auf die Ebersburg
•	 16. Juni Abschlussfahrt 
	 der Schulanfänger
•	 30. Juni Kinderfest in der Kita

gez. Heike Streitenberger, 
Team Wipperpiraten

AHOI von den Wipperpiraten aus Kleinfurra!

Vorbereitungen für eine Ritterburg

Meine Jugendweihe 
war für mich ein beeindruckendes 

und schönes Erlebnis.
Danke, 

auch im Namen meiner Eltern, 
für die mir entgegengebrachten 
Glückwünsche und Geschenke, 

die diesen Tag so besonders machten.
Lukas Muhr

Kleinfurra im April 2017

Herzlichen Dank 
für die vielen Glückwünsche 

und Geschenke sowie persönlichen 
Worte zu meinem 70. Geburtstag.
Besonders danken möchte ich dem 

Kindergarten Kleinfurra für die 
gelungene Überraschung.

Erich Juch
Kleinfurra, 22.April 2017

www.vg-hainleite.de
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Dankeschön!

An dieser Stelle möchten wir ein herzliches 
Dankeschön für die zahlreichen Besucher, 
Glückwünsche und Geschenke aussprechen. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut. 

David und Sabrina Großer

Am Pfingstmontag ist es so weit. Viel 
wurde im vergangenen Jahr geschafft. 
Das Dach komplett erneuert, der Fußbo-
den im Chorraum ausgetauscht und im 
Außenbereich hat sich einiges verändert. 
Nun ist es an der Zeit inne zu halten und 
auch mal Danke zu sagen. Am 5.6.2017 
um 14.00 Uhr findet in der Hainer Dorf-
kirche ein Festgottesdienst statt, dazu la-
den wir herzlich ein. Im Anschluss können 
die baulichen Veränderungen gerne noch 
genau bestaunt oder bei Kaffee und Ku-
chen in gemütlicher Runde besprochen 
werden. 

gez. Katja Rosenkranz 
im Auftrag des Gemeindekirchenrates

Festliche Einweihung

AUTOVERWERTUNG Jens Tetzlaff
99735 Kleinfurra · Straße der Jugend 11 · autoteile.tetzlaff@googlemail.com

Telefon 03 63 34-5 94 54 · 01 71-6 77 91 63
Ankauf von Altautos • Verkauf von gebrauchten Ersatzteilen 

Sicherstellung • 24h Abschleppdienst

• Maßanfertigung von Holzgartenmöbeln

Auch in diesem Jahr hat in Klein-
furra wieder das traditionelle Wal-
purgisfeuer stattgefunden. Von 
der Kirche Kleinfurra aus begann 
das Spektakel mit einem Facke-
lumzug unserer jüngsten Dorf-
bewohner. Bei Ankunft auf dem 
Hippel und der einsetzenden Däm-
merung entzündeten die Kinder 
mit ihren Fackeln das Feuer und 
bereiteten so die Basis für einen 
geselligen Abend. Bei Bratwurst, 
Steak und dem ein oder anderen 
Erfrischungsgetränk von alkoholi-
scher Natur wurden in gemütlicher 
Runde die letzten Wintergeister 
vertrieben. 

Die Kirmesburschen bedanken sich 
bei den zahlreich erschienenen 
Gästen aus Nah und Fern sowie 
der Freiwilligen Feuerwehr Rüxle-
ben für die ordnungsgemäße Absi-
cherung der Veranstaltung. 
Nach diesem gelungenen Abend 
steigt schon jetzt so langsam wie-
der die Vorfreude auf die kom-
mende Kirmessaison. Doch bis es 
soweit ist, wünschen die Kirmes-
burschen Kleinfurra ein paar schö-
ne Sommermonate zum Krafttan-
ken, um dann im Oktober wieder 
gemeinsam die alljährliche Kirch-
weih zu feiern!

gez. Tobias Bock, 
Kirmesburschen Kleinfurra

Walpurgisfeuer in Kleinfurra

Die Jugendfeuerwehr Rüxleben sammelt 
wieder Altmetalle jeder Art. Mit dem Er-
lös werden die vielfältigen und abwechs-
lungsreichen Aufgabenbereiche in der Ar-
beit der Jugendfeuerwehr finanziert. 

Wer also seinen Metallschrott zu Hau-
se loswerden möchte, meldet sie einfach 
beim Jugendfeuerwehrwart Andreas Elle, 
Tel.: 036334 13988 oder 0172 3727511. 
Der Schrott wird dann direkt bei Ihnen 
zu Hause vom Grundstück abgeholt, die-
se Aktion findet ständig das ganze Jahr 
über statt. Am Gerätehaus in Rüxleben 
(Schulstraße 95) steht auch ein Container 
bereit, hier kann Schrott von jedermann 
eingeworfen werden. Wir bitten aber nur 
Altmetalle einzuwerfen.
Vielen Dank für Ihre bisherige und künfti-
ge Unterstützung sagen die Mädchen und 
Jungen der Jugendfeuerwehr Rüxleben.

gez. A. Elle

Schrott sammeln und damit 
die Jugendarbeit unterstützen!
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CRE Haar TIV

SALON 
WOLKRAMSHAUSEN
Hauptstraße 34
99735 Wolkramshausen
Di 13 - 18 Uhr
Mi 9 -  13 Uhr
Do 9  -  18 Uhr
Fr 9  -  13 Uhr

Telefon 03 63 34-59 95 69

SALON 
KLEINFURRA
Hauptstraße 47
99735 Kleinfurra
Mo 10 - 18 Uhr
Di, Do 9 -  14 Uhr
Mi, Fr 9  -  18 Uhr
Sa 8  -  11 Uhr

Telefon 03 63 34-5 93 17 DER FRISEUR

Inh. Cindy Mund
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Eröffnet wird das Fest am Freitag wie-
der mit dem Kleinfeldfußballturnier für 
Freizeitmannschaften. Ab 18.00 Uhr 
rollt der Ball, Interessenten können sich 
gern bei Christian Bock anmelden. (Tel. 
0173/4097231)
Ab 20.00 Uhr wird die C.C. Adams Band 
aus Berlin zur Countrynight unsere Fest-
halle zum Beben bringen. Die 5 Berufs-
musiker haben eine jahrelange Bühnen-
erfahrung und werden hauptsächlich mit 
Coversongs aus dem Mainstream- und 
Country-Rock-Bereich von Größen wie 
Eric Clapton, Dire Straits, Shania Twa-
in, Faith Hill, Amy McDonald und Amy 
Winehouse die Gäste auf die Tanzfläche 
locken. Das spezielle Country-Programm 
der C.C. Adams Band ist ein Tribut an die 
Wurzeln der Sängerin C.C. Adams, die 
seit Jahrzehnten mit dieser Musik aufge-
wachsen und seit den 80er Jahren in der 
Berliner Country-Szene eine feste Größe 
ist. Die C. C. Adams Band garantiert eine 
kraftvolle kurzweilige Bühnenshow, die 
jedes Publikum mitreißt und durch eine 
außergewöhnlich wandlungsfähige Stim-
me ihrer Sängerin überzeugt.

Am Samstag wird ab 10.00 Uhr ein Kin-
der- und Familienfest in Zusammenarbeit 
mit der Feuerwehr Rüxleben, der KITA 
„Wipperpiraten“ und den beteiligten 
Vereinen statt finden. Unser Organisa-
tionsteam hat sich wieder viele Überra-
schungen ausgedacht und freut sich auf 
zahlreichen Besuch.

Um 15.00 Uhr hat unsere I. Männer-
mannschaft des SV Kleinfurra am letzten 
Spieltag der Kreisliga den SV Hannovera 

Niedersachswerfen zu 
Gast. Nach derzeiti-
gem Tabellenstand ist 
es für unseren Gegner 
ein echtes Endspiel um 
den Aufstieg in die Krei-
soberliga. Spannung ist 
somit garantiert.

Ab 21.00 Uhr wird die 
Tradition unserer frühe-
ren Feste fortgesetzt. 
Mit der Erfurter Cover-
Rock-Band F.O.X.X. 
kommt unser Partypu-
blikum voll auf seine 
Kosten. Die Band hat im 
letzten Jahr zur Kirmes in Kleinfurra die 
Festhalle gerockt und wird auch dieses 
Mal den Nerv des Publikums treffen.

Nach einer kurzen Nacht spielt die II. 
Männermanschaft am Sonntag um 14.00 
Uhr zum letzten Spieltag der 1. Kreisklas-
se gegen den SV Badra.

Um 15.00 Uhr beginnt unter Regie der 
Chorgemeinschaft Kleinfurra/Rüxleben 
unser volkstümlicher Nachmittag. Musi-
kalisch wird der Auftritt unseres Chores 
vom Bergarbeiterblasmusikverein Glück-
auf Sondershausen umrahmt. Natürlich 
wird das Kuchenbuffet der Chorfrauen 
nicht fehlen.

Wir hoffen, ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt zu haben und 
freuen uns auf euren Besuch.

gez. Thomas Günzelmann, Org.-Team

Ablaufplan Dorffest
Freitag | 16.06.2017
18 Uhr	 Kleinfeldfussballturnier 
	 für Freizeitmannschaften
20 Uhr	 Countrynight Kleinfurra 
	 mit der C.C. Adams Band

Samstag | 17.06.2017
10 Uhr	 Kinder- und Familienfest
15 Uhr	 26. Spieltag Kreisliga, 
	 SV Kleinfurra I : SV Hannovera 
	 Niedersachswerfen I
21 Uhr	 Cover-Rock-Party mit F.O.X.X.

Sonntag | 18.06.2017
14 Uhr	 26. Spieltag 1. Kreisklasse 
	 SV Kleinfurra II : SV Badra I
15 Uhr	 Chornachmittag mit dem 
	 Bergarbeiterblasmusikverein 
	 „Glückauf“ und Kuchenbuffet 
	 der Chorgemeinschaft 
	 Kleinfurra/Rüxleben

Fest der Vereine Gemeinde Kleinfurra
16.06. - 18.06.2017
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Liebe Leser, mit einer fröhlich-bunten Ma-
laktion starteten wir am 16. März 2017 
mit vielen großen und kleinen fleißigen 
Malersleuten. Dieses Projekt lief unter 
dem Namen „RUND UM DIE WELT“ und 
wurde gemeinsam mit Sozialarbeiterin 
Anika Lier und unserem Elternaktiv-Team 
organisiert.

Gefördert wurde das Projekt durch das 
Bundesfamilienministerium und das Bun-
desprogramm „Demokratie Leben“, das 
Thüringer Ministerium, das Landespro-
gramm „Denk bunt“ und dem Verein 

Frohe Zukunft Nord-
hausen e.V.
Ziel war es, kreativ 
das Außengelände 
der Kita zum The-
ma „RUND UM DIE 
WELT“ mit Ideen und 
Vorschlägen der Kin-
der und Jugendlichen 
gemeinsam mit deren 
Eltern, Großeltern 
und Geschwistern 
zu gestalten. So er-
scheinen jetzt unsere 
Spielgeräte und unser 
Pavillon in den Farben 
der Länderflaggen 
von Italien, Frank-
reich, Rumänien, Irland, Schweden und 
Griechenland. Auch zwei verschiedene 
Hüpfkästchen sowie die Fahne Deutsch-
lands schmücken jetzt unsere Pflas-
tersteine und erfreuen unsere Kinder.                                                                                                        
An dieser Stelle nochmals an alle betei-
ligten kleinen und großen Malersleute ein 
herzliches Dankeschön!
Ein großes Familienfest in der Festhalle 
Nohra war einer unserer besonderen Hö-
hepunkte dieses Kitajahres.
Dazu waren alle Eltern, Großeltern und 
Geschwister am Dienstag, den 11. April 
2017, herzlich eingeladen.
Mit einem Programm der Zipfelmützen, 
Kobolde und Zwergnasen sowie Kaffee, 
Kuchen und Plätzchen verlebten alle Gäs-
te einen kurzweiligen Nachmittag. Als 

Überraschung für alle 
Sänger kam sogar der 
„echte“ Osterhase mit 
seinem Helfer -dem Kü-
ken- und brachte lecke-
re Osterüberraschun-
gen. Zum Abschluss 
erfreute das Galli Thea-
ter aus Erfurt mit Ihrem 
Mitmachstück „Hans 
im Glück“. Dabei konn-
ten sich unsere Zwerge 
einbringen, mitspielen 
und zeigten sich als 
wahre Verwandlungs-
künstler.

An dieser Stelle möchten wir uns noch-
mals bedanken bei allen fleißigen Kaf-
feekochern, Kuchenbäckern und Plätz-
chenkünstlern, beim Elternaktiv, beim 
Osterhasen und seinem Küken, bei Katja 
Meyer für ihren emsigen Einsatz sowie für 
die Nutzung der Festhalle Nohra.  
Nun freuen sich unsere Schulanfänger 
auf ihre letzten Monate bei uns im Zwer-
genstübchen und auf ihre Abschlussfahrt.
Zum Kindertag am 01. Juni 2017 sind 
für alle Zwerge tolle Überraschungen ge-
plant.
Die Entwicklungsgespräche finden für 
die Zwergnasen Ende Mai und für die 
Kobolde und Zipfelmützen  im Juni statt. 
Nähere Informationen werden im Zwer-
genstübchen ausgehangen.
Wir wünschen allen Lesern eine schö-
ne Frühlingszeit und verbleiben bis zum 
nächsten Mal mit vielen Grüßen aus dem 
Zwergenstübchen.

gez. Anika Lier und Steffi Dahlke 
im Namen des Teams   

Sondershäuser Str. 112 • 99735 Nohra
Telefon & Fax 036334/53856
bestellshop.wenkel@live.de
Öffnungszeiten
Mo. + Fr. 9 bis 12 Uhr
Di. + Do. 9 bis 12 Uhr und 15 bis 17:30 Uhr
Mi. + Sa. geschlossen

Bestell-Annahme

DHL-Paketshop

Geschenkartikel und                  -Kosmetik 

und andere

• Annahme von Retouren, Paketen, Päckchen u.v.a.
• Verkauf von Paket-, Brief- und Einschreibemarken

Reisebuchung und Beratung im Shop oder unter:
https://www.travelnet-online.de/edgar.wenkel

Sondershäuser Str. 112 • 99735 Nohra

Neues aus dem Zwergenstübchen
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Um eine wirklich gute Qualität der  
Bilder im Hainleite Journal zu garantie-
ren müssen ein paar Kleinigkeiten be-
achtet werden:
•	 Bilder bitte so groß wie möglich 
	 lassen!
•	 Bilder mit eine Auflösung von 
	 mind. 300 dpi abspeichern!
•	 kleine Fotos nicht „künstlich“ 
	 hochrechnen!
•	 Bitte keine(!) Bildbearbeitungen 
	 vornehmen, besser Bearbeitungs-
	 wünsche an die Redaktion
	 weiterleiten!
•	 Bitte keine Schrift in den Bildern 
	 platzieren

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Dirk Schröter, le petit

In eigener Sache
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Freibaderöffnung am Kindertag

Die Badesaison im Freibad Hünstein star-
tet am 1. Juni 2017 um 14 Uhr.  
Nach der Winterpause und kleinen Repa-
ratur- und Instandhaltungsarbeiten sind 
wir für die Saison bereit und freuen uns 
auf ihren Besuch. 

Öffnungszeiten 2017:
Montag bis Freitag	 10 Uhr bis 20 Uhr
Samstag/Sonntag	 10 Uhr bis 19 Uhr

Bei schlechtem Wetter ist das Bad ge-
schlossen.

Preise: 
Kind                        	 1,50 €/Tag
Erwachsene.             	 2,50 €/Tag
Zehnerkarte Kinder  	 10 €
Zehnerkarte Erw.      	 20 €
Saisonkarte Kinder   	 30 €
Saisonkarte Erw.       	 40 €

gez. Dominic Wenkel
Verein der Freunde und Förderer 

des Freibades am Hünstein e. V.

Osterfeuerstelle Wollersleben

Neues vom Kirchendach 

Das diesjährige Osterfeuer war eine ge-
mütliche runde Sache. Vielen Dank an die 
Besucher!
Da auf der Fläche um und am sowie auf 
dem Osterfeuer gehäuft Laub, Rasen-
schnitt, Blumentopfinhalte und andere 
Dinge, die kein Baum- und Strauchschnitt 
waren abgelegt wurden, sind wir ge-
zwungen, die Fläche abzusperren.

Bereits in der ersten Woche nach dem 
Osterfeuer wurde wieder frischer Rasen-
schnitt abgeladen.
Diejenigen, die diese Fläche und auch 
andere Stellen um Wollersleben als ihre 
ausgelagerten Komposthaufen ansehen, 
sollen vielleicht mal darüber nachden-
ken, wie sie sich fühlen würden, wenn ihr 
Nachbar seinen Gartenabfall bei IHNEN 
abkippen würde!!!

Die Feuerwehr steht in der Verantwor-
tung für diese Veranstaltung.
Sollte das Abbrennen von behördlicher 
Seite mal versagt werden, müssen WIR 
für die Beseitigung und Entsorgung gera-
de stehen!!!

Freiwillige Feuerwehr Wollersleben
gez. St. Niemann, M. Müller, M. Stüwe

Liebe Einwohner von Nohra! 
Endlich gibt es eine gute Nachricht: Ende 
Mai beginnen die Arbeiten an unserem 
Kirchendach. Es wird nicht nur das Dach 
neu eingedeckt, sondern auch die Mauer-
kronen saniert und  die früher vorhande-
nen acht Dachgauben wieder neu in die 
Dachkonstruktion eingefügt. 
Durch Benefizkonzerte, Veranstaltungen, 
Spenden zum Tag des Offenen Denkmals 

und private Spenden konnte bis jetzt eine 
Summe von ca. 3026 € gesammelt wer-
den. 
Möchten auch Sie gerne noch mit ei-
ner Spende zum Gelingen unseres Vor-
habens beitragen, können Sie diese 
bei Ruth Stamm abgeben (eine Spen-
denquittung kann natürlich ausgestellt 
werden)   oder direkt auf das Konto des 
Evangelischen Kirchenkreises Südharz,  

IBAN: DE97 8205 4052 0031 0100 90, 
Verwendungszweck: 
Spende Kirchendach Nohra RT 136 
einzahlen.
Ich bedanke mich für Ihre bisherige Spen-
denbereitschaft und Ihre tatkräftige Un-
terstützung!

Im Namen des Gemeindekirchenrates
gez. Ruth Stamm

Sondershäuser Str. 103a | 99735 Nohra
Telefon 03 63 34-5 03 14 | Mobil 01 72-6 42 85 78

Kosmetikstudio »Hautnah«
Marion Spielmann
staatl. gepr. Kosmetikerin

· Kosmetik
· Spezialbehandlungen
· Fußpfl ege

André Bröder
Sondershäuser Str. 19
99735 Nohra

Fon/Fax 
(03 63 34)5 05 53
Mobil 
(01 72)1 36 36 22

Maurer-, Putz-
und Betonarbeiten

Holzbau- und
Dacharbeiten

Innenausbau und
Fliesenverlegung

Außenanlagen

Eil- und Terminsendungen 
Transporte von Briefen bis zu Paletten

Dorfstraße 2 • 99735 Nohra
Telefon 01 76-56 97 56 77 • kdf-dispo@web.de 

Fax 036334-18 98 37

KDF
KurierDienst Fitzenreuter

Dirk Fitzenreuter

Grafikdesign. Fotografie. Verlag. 
www.lepetit-ndh.de
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Jubiläumswipper – Cup 2017

Geburtstagsgrüße

Das größte Fußballturnier Nordthürin-
gens, der Wipper-Cup in Nohra, wird 
wieder viele Fans aus der gesamten Ver-
waltungsgemeinschaft, dem Landkreis 
Nordhausen und über dessen Grenzen 
hinweg, auf den Sportplatz in Nohra in 
seinen Bann ziehen.
Am Freitag, dem 23.06.17 ist ein Fuß-
ballspiel der Ü 35 geplant. Eine neue Alte 
Herren Mannschaft Wippertal Nohra  wird 
gegen einen attraktiven Gegner antreten. 
Das Spiel wird 18.00 Uhr angepfiffen.
Im Vorfeld des Finales des Wipper-Cups, 
wird ab 12.00 Uhr, zum 3. Mal im Fußball 
der Junior Wipper-Cup ausgespielt. Acht 
D-Jugend-Mannschaften wetteifern um 
den Wanderpokal, den die Spieler von SV 
„Friesen“ Nohra sich wieder erkämpfen 
wollen. Wir hoffen auf rege Unterstüt-
zung.
Liebe Fußballfreunde aus nah und fern, 
seid also herzlich willkommen, wir freu-
en uns auf spannende, hochklassige und 
faire Spiele.

Das Rahmenprogramm des Dorf- und 
Sportfestes 2017 bietet zum Beispiel: 

Buchlesung

Der vierte „Streich“ im 25. Jahr der Wip-
percups.
Als Auftaktveranstaltung wird es im  
25. Jahr des Wippercups eine Buchlesung 

geben, es ist inzwischen die Vierte. Frau 
Simone Knodel aus Großwenden hat ihr 
Kommen zugesagt und wird im Rahmen 
einer öffentlichen Lesung am 18.06.2017, 
um 16.00 Uhr in der Festhalle in Nohra 
ihren vierten historischen Roman „Tat-
erndorf“ vorstellen. Es handelt sich um 
die Geschichte des Missionar-Ehepaars 
Blankenburg aus dem Jahr 1831 und ihr 
Bemühen einen Sinti-Stamm in Friedrichs-
lohra sesshaft zu machen. Welches Mitei-
nander kann es geben, wenn konträre Le-
bensweisen und Lebensauffassungen in 
einem kleinen Dorf aufeinanderprallen? 
Interessierte Gäste werden am Sonntag, 
den 18.06.2017, mehr erfahren. Der Ver-
anstalter lädt herzlich ein.
Der Eintritt zur Lesung ist frei, um eine 
Spende zur Unterstützung des Wipper-
cups wird gebeten.    

Kinderfest
Zum Kinderfest gehören neben Hüpfburg 
und weiteren Aktionen, traditionell am 
Samstag die 11. Wipperregatta sowie am 
Sonntag das 17. Entenrennen. An beiden 
Tagen gibt es wieder attraktive Preise für 
unsere kleinen Gäste.

Jubiläumsparty in Nohra
Unter dem Motto „Silbernacht“ steht in 
diesem Jahr die Jubiläumsparty. Die Or-
ganisatoren haben sich einige Programm-
effekte einfallen lassen. Vor allem die 
Showrückblende die unsere Frauen aktiv 
gestalten, ist sehenswert.  Beginn am 24. 
Juni ist um 20.00 Uhr.

Unterhaltungsnachmittag

Mit einem hervorragenden Unterhal-
tungsprogramm wird am Sonntag ab 
13.30 Uhr der Künstler ATTA das Pub-
likum begeistern. Er bietet mit seinem 
Showprogramm Musik und Spaß für 
Groß und Klein.
Bis zum Wipper-Cup 2017 in Nohra grüßt 
der Vorstand SV „Friesen“ 1893 Nohra.
gez. J. John, SV „Friesen“ 1893 Nohra e. V.

Die Mitglieder und der Vorstand des SV 
„Friesen“ 1893 Nohra e. V. gratulieren 
nachträglich unserem Ehrenmitglied 
Helmut Rothe zum 88. Geburtstag. 
Herzlichen Glückwunsch! 

gez. M. Höhne, SV „Friesen“ Nohra
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Grafikdesign. 
Fotografie. 
Verlag.
www.lepetit-ndh.de
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Sontag | 18. Juni 2017	
	 16.00 Uhr	 4. Buchlesung  Frau Knodel liest 
		  „Taterndorf“
Qualifikationsspiele 
Montag	 19.06.17	 18.30 Uhr	 SV Blau-Weiß Lipprechte-
			   rode – SVEintracht 
			   Wipperdorf	  
Dienstag	 20.06.17	 18.30 Uhr	 VfB Werther 1920 
			   – SV Rot-Weiß Kraja
	
		  17.00 Uhr	 Dorfmeisterschaft 
			   im Tischtennis	  	
Mittwoch	 21.06.17	 18.30 Uhr	 SSV Blau-Weiß Wollers
			   leben – SV Glückauf 
			   Bleicherode 
Donnerstag	 22.06.17	 18.30 Uhr	 SV Bielen 1926 
			   – Hachelbicher SV
Freitag | 23. Juni 2017
		  18.00 Uhr	 Spiel der Alten Herren 
			   Wippertal Nohra
		  21.00 Uhr	 WipperBeats VOL VII 
			   Housekasper/Franz Täubing/
			   Serious & Paul S.

Samstag | 24. Juni 2017 | Halbfinaltag
	 14.00 Uhr	 Sieger Spiel 1 – Sieger Spiel 3
	 16.00 Uhr	 Sieger Spiel 2 – Sieger Spiel 4
	 15.00 Uhr	 Kinderfest mit Hüpfburg 
		  und der 11.Wipperregatta
		  Kaffee und Kuchen
	 20.00 Uhr	 Jubiläumsparty zum 25. Wipper-Cup
		  Motto: „Silbernacht“ 
		  mit Höhepunkten u. a.„music on
		  tour“, Geiger (Fabian Fromm), Show-
		  rückblende, Auftritt der DSDS-Teilneh-
		  merin Julien Ernst, Lasershow
Sonntag | 25. Juni 2017 | Familientag
	 ab10.00 Uhr	 Traditionelles Handballturnier der 
		  Schüler der Grundschulen des LK NDH
		  Frühschoppen im Biergarten,
		  Kinderfest des KSB Nordhausen mit 
		  Hüpfburg, Rutsche uvm. und dem 
		  17. Wippertaler Entenrennen	
	 12.00 Uhr	 Junior Wipper-Cup 
		  (D-Jugend Kleinfeldturnier)
	 13.30 Uhr	 „Atta“ Spaß, Musik, Travestie und 
		  Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen
	 ab 15.00 Uhr	 Ehrungen/Auszeichnungen
	 16.00 Uhr	 Finale Wipper-Cup 2017
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Ablaufplan Wipper-Cup – 18. bis 25. Juni 2017
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Steuern? Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin Heidrun Schmidt
Grimmelallee 10 b
99734 Nordhausen 

 0 36 31-98 02 38

Halle Kasseler Str. 43 
99759 Sollstedt 

 03 63 38-18 95 03

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

VLH.

zertifiziert 
nach DIN 77700

Walpurgisfeuer 2017

Der Einkaufsmarkt hat einen neuen Eigentümer

Die Gebietsreform – 
ein notwendiges Übel

Am 30.04. luden wir zum Walpurgisfeuer 
neben unserem Trainingsplatz ein. Dies 
wurde von allen großen und kleinen „He-
xen“ sehr gut angenommen. Neben Köst-
lichkeiten vom Grill gab es natürlich auch 
für alle durstigen „Seelen“ eine große 
Auswahl an kalten und warmen Geträn-
ken. Wir hoffen nun, dass die Wintergeis-
ter vertrieben wurden und der Frühling 
bei uns Einzug hält. Auf diesem Wege 
möchten wir uns bei allen Sportfreunden 
bedanken, die zum guten Gelingen dieses 
schönen Abends beigetragen haben.

gez. A. Podßuweit
Vorstand SV Eintracht Wipperdorf

Seit dem 1. April 2017 ist Herr Stefan 
Hofmann, Geschäftsführer der Vittorian 
EINS Immobilien GmbH, neuer Eigentü-
mer des Einkaufsmarktes. Am 8. Mai fand 
das erste Gespräch mit Herrn Hofmann in 
einer angenehmen und sachlichen At-
mosphäre im Beisein des Beigeordneten, 
Herrn Dieter Wernecke und Herrn Karpo-
wicz, Technischer Mitarbeiter von Herrn 
Hofmann, statt. 

Es konnte festgestellt werden, dass es 
intensive Kontakte zu den tegut-Verant-
wortlichen in Fulda, aber auch in Wipper-
dorf, gibt. Zielstellung ist, dass die Revi-
talisierung des Einkaufsmarktes bis zum 
IV. Quartal 2017 abgeschlossen ist. Bis zu 
diesem Zeitpunkt sollen auch die leerste-
henden Geschäfte, ehemals Hechler und 
Schlecker, einen neuen Mieter haben.
Als positiv war festzustellen, dass mit den 
gegenwärtigen Mietern Gespräche ge-

führt wurden, Mängel erkannt und besei-
tigt werden sollen.
Im Sinne einer guten Zusammenarbeit 
wird es regelmäßige Kontakte zwischen 
dem Eigentümer und der Gemeinde Wip-
perdorf geben und wenn erforderlich die 
notwendige Unterstützung bei der Reali-
sierung der anstehenden Umbaumaßnah-
men gegeben.

gez. Leßner, Bürgermeister

Wie bereits zur Einwohnerversammlung 
im September 2016 von mir dargestellt, 
sehe ich der Gebietsreform mit gemisch-
ten Gefühlen entgegen. Ich sehe die Not-
wendigkeit ein, da sich die Einwohnerzahl 
stark reduziert hat und weiter reduzieren 
wird durch Wegzug und Sterbefälle. Ob 
wir, wie das Landesamt für Statistik prog-
nostiziert hat, tatsächlich 2035 nur noch 
840 Einwohner haben werden, bezweifle 
ich sehr. 

gez. Leßner, Bürgermeister
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HUNDESALON Anja Heimburger
Fachgerechte Pflege von Hunden 

aller Rassen und Mischinge
Trimmen • Scheren • Schneiden • Baden

Oberdorfer Str. 8
99752 Wipperdorf

Telefon 03 63 38-4 07 45
Handy 0 15 20-3 28 24 26
talke.schnauzer@web.de

Ob Groß oder klein, Haarpflege muss sein

Straße der Einheit 76 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefelxzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die August-Ausgabe:

10. Juli 2017
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Hallo, zwitschern alle Wipperspatzen unseren Lesern zu...

Nur wenige Tage vor Ostern bekamen 
wir Besuch von der AnGel. Frau Schulze 
erzählte uns an Hand von tollen Fotos 
die Sitten und Gebräuchen rund um das 

Osterfest aus aller Welt. Die älteste Grup-
pe durfte an diesem Tag ein „Osterkörb-
chen“ in Muffinförmchen backen und 
gestalten.

Verwirrt und völ-
lig durcheinander 
besuchte uns am 
06.04. Fridolin, 
der Osterhase, im 
Turnraum. Konnte 
er sich doch nicht 
erklären, warum 
seine Eier nicht 
für alle Kinder 
gereicht haben. 
Henne Berta und 
Küken Charlize 
konnten schnell 
Abhilfe schaffen, 
denn zum Glück 
hatten sie noch 

genug Eier übrig. Fridolin war erleichtert.
Große Augen bekamen die Kinder, als sie 
nach dieser Aufregung auf den Spielplatz 
gingen. Hatte Fridolin die gefüllten Ku-
schelhäschen in den Bäumen versteckt?
Wieder einmal war die hessische Puppen-
bühne bei uns zu Gast. Mit Hilfe von Kas-
per und den Kindern konnte der Zauberer 
besiegt werden und alle Kinder klatschten 
freudig, als die Prinzessin zurückverwan-
delt wurde.
Auch wenn die Temperaturen nicht immer 
auf Frühling stehen, sind unsere Wipper-
spatzen doch täglich im Freien. Auf der 
Suche nach Frühlingsboten, stromerten 
unsere Schulanfänger durch den Wald. 
Bärlauch, aufgegangene Buchen, aufge-
wachte Ameisen und vieles mehr gab es 
zu entdecken.
Spannend ging für unsere 22 Schulanfän-
ger der Schnuppertag in der Schule vor-
über. Das erste Mal die Schulbank „drü-
cken“, war für alle neu und freudig. Es 
wurde gebastelt und erster Kontakt mit 
anderen Schülern und den Lehrern ge-
knüpft.
Die Jahreszeitenuhr dreht sich für uns 
im Sauseschritt und die Wochen bis zum 
Sommer sind gezählt.
Kindertag feiern wir in diesem Jahr in 
unserem Wald und hoffen auf sonniges 
Wetter.  Näheres dazu erfahren alle Eltern 
durch die Aushänge im Kindergarten ... 
also immer mal die Augen auf!
Fleißig proben unsere „Großen“  für das 
Jahresfest … das letzte Fest überhaupt in 
ihrer langen Kindergartenzeit.
Zu diesem Höhepunkt laden wir alle Kin-
der, Eltern und Großeltern am Samstag, 
den 10. Juni 2017 um 14.30 Uhr auf den 
Sportplatz ein. Leckerer Kuchen und Grill-
wurst zum Abend sind eingeplant.

Ebenfalls für alle Kinder und Eltern ist un-
ser traditionelles Sportfest am Sonntag, 
d. 25. Juni 2017 ab 10.00 Uhr auf dem 
Sportplatz. Nach sportlichem Wettkampf 
kann man sich bei Nudeln und Tomaten-
soße stärken.
Der Erlös von den beiden Veranstaltungen 
kommt ihren Kindern zu Gute.
Voller Erwartung schauen unsere Abc-
Schützen auf ihre Fahrt nach Kleinbernd-
ten auf den Bauernhof. Das letzte ge-
meinsame Erlebnis vor der Einschulung 
ist für alle etwas ganz Besonderes und 
zugleich der Abschied vom Kindergar-
ten. Bis dahin wünschen wir  noch eine 
wundervolle und interessante Kindergar-
tenzeit.
Liebe Eltern, wie schon berichtet, wird 
ab Juni unser Spielplatz neu gestaltet.  
Es kommt dadurch zu Einschränkungen 
beim Parken auf dem Kindergartengelän-
de. Bitte parken Sie auf dem Gelände der 
Feuerwehr oder auf dem Tegutparkplatz.
Beim Parken auf dem Gelände der Feu-
erwehr ist stets die markierte Fläche frei-
zuhalten!
Wir bitten um ihr Verständnis.

gez. M. Tritschler 
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Machen Sie Ihr Rad frühlingsfit! 
 Markenfahrräder & E-Bikes 
 Kinderfahrräder aller Größen 
 An- und Verkauf 
 Reparatur & Service 

SCHMIDT
FAHRRAD & SPORT

Goethestr. 5 • 99752 Wipperdorf • Tel. (03 63 38) 6 05 91
fahrrad-sport-schmidt@web.de • Mo - Fr 10 -18 • Sa 10 -12
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Programm Sportfest 21.06. – 25.06.2017

Reifen Service
WIPPERDORF

9Reifenhandel
9Vulkanisierungsbetrieb

Bei uns sind Sie König!

Bleicheröder Str. 21a | 99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-6 31 48 | Fax 4 07 15

4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • Baubetreuung  

Weiterbildung • Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün

Mittwoch | 21. Juni 2017
	 14 Uhr	 Rommee-Nachmittag
	 19 Uhr	 Skat-Abend
Donnerstag | 22. Juni 2017  	
	 19 Uhr	 gemeinsamer Abend aller Gymnastik-Gruppen
		  Eingeladen sind alle Frauen und Mädchen des Ortes und Umgebung.
Freitag | 23. Juni 2017 
 	 19 Uhr	 Fußball Alte Herren
Samstag | 24. Juni 2017
	 13 Uhr 	 Volleyballturnier
        	 20 Uhr 	 Disko-Tanzveranstaltung 
Sonntag | 25. Juni 2017       	
	 10 Uhr 	 Frühschoppen
	 10 Uhr 	 16. Kindergartensportfest durchgeführt von 
		  Kita Wipperspatzen mit Unterstützung des KSB
	 13 Uhr 	 Nachwuchsfußballspiele der G, F-und 
		  E-Mannschaften gegen Bleicherode
	 14.30 Uhr 	 Kaffee und Kuchen
	 15 Uhr 	 Konzert mit den bekannten 3 Tenören 
		  „The Fellas“, David Roßteutscher, Marvin Scott, 
		  David Stanley Johnson. Zu diesem kulturellen 
		  Höhepunkt unseres diesjährigen Sportfestes 
		  laden wir alle Bürgerinnen und Bürger unsers 
		  Ortes und Umgebung recht herzlich ein. Lassen 
		  Sie sich von diesen Stimmen verzaubern und verbringen Sie mit uns einen schönen 
		  Familiennachmittag!
	 16 Uhr	 Fußballspiel I. Männermannschaft
 

gez. A. Podßuweit, Vorstand SV Eintracht WipperdorfBüroservice
Anica Wesenberg

Ärger mit Ihren Papieren???
Wir können Ihnen helfen!!!

Straße der Einheit 21 • 99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12

bueroservice.anicawesenberg@gmail.com
www.bueroservice-anicawesenberg.de

Wir unterstützen Ihr Unternehmen 
oder Sie als Privatperson.

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Beratungsstellenleiterin
Anica Wesenberg
Beratungsstelle
Brückenstraße 7 • 99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
anica.wesenberg@steuerverbund.de

Pfl ege – Hauswirtschaft - Entlastungsleistungen                                     
 wir pfl egen Sie nach Ihren Wünschen
 wir bieten Ihnen Hilfe im Haushalt an 
 wir betreuen, begleiten und entlasten Sie 
 wir vertreten Ihre pfl egenden Angehörigen durch 
    stundenweise Verhinderungspfl ege 
 
Medizinische Behandlungen
 wir führen auf ärztliche Verordnung Verbände, 
 Spritzen, Medikamentenversorgung usw. durch

Tagespfl ege
 wir bieten Ihnen eine Versorgung und Betreuung 
 von Montag bis Freitag in unserer Tagespfl ege an

Beratung durch  die Pfl egedienstleitung
 wir beraten Sie gern umfangreich und kompetent 
 zu allen pfl egerischen Fragen, zu vielen zusätzlichen 
 Leistungen und deren Beantragung, auch durch 
 Pfl egeberatungsbesuche

Essen auf Rädern
 wir beliefern Sie mit „Essen auf Rädern“

Tagespfl ege und Sozialstation Bleicherode
Wir pflegen und versorgen 
Sie mit „Herz und Verstand“

Braustraße 4 • 99752 Bleicherode
Telefon: 03 63 38/4 24 47 • Fax: 03 63 38/3 00 25

www.awo-bleicherode.de • info@awo-bleicherode.de

Pfl ege – Hauswirtschaft - Entlastungsleistungen                                     

Tagespfl ege und Sozialstation Bleicherode
Wir pflegen und versorgen 
Sie mit „Herz und Verstand“

Telefon: 03 63 38/4 24 47 • Fax: 03 63 38/3 00 25
www.awo-bleicherode.de • info@awo-bleicherode.de

Tagespfl ege

Herzlich Willkommen

Herzlich Willkommen bei Ihrer

Sozialstation Bleicherode

info@awo-bleicherode.de I www.awo-bleicherode.de

Unser Ziel ist es, 
dass sich unsere Gäste 
wohlfühlen und wir Ihnen eine 
Entlastung bei der Bewältigung 
der Pfl ege geben können.

Tagespfl ege
Unsere Dienste umfassen:
• Fahrservice zur Tagespfl ege und nach Hause

• gemeinsame Mahlzeiten

• Medikamentenbetreuung

• Begleitung zu Arztbesuchen

• kleine gemeinsame Ausfl üge und Spaziergänge

• einmal wöchentlich Körperpfl ege

• Erledigung von kleinen Einkäufen

• Gymnastik, gemeinsames singen, basteln, feiern

• Sitztänze, Gedächtnistraining, Toilettentraining

Als langjährige Einrichtung beliebt 
und gern besucht.

Montag bis Freitag 06.00 - 17.00 Uhr

Tel. 03 63 38 / 4 24 47
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Sozialstation Bleicherode
Braustraße 4 
99752 Bleicherode
Fax 03 63 38 / 3 00 25

Pfl egedienstleiterin Roswitha Krause

Wir pfl egen mit Herz und Verstand

Plegedienstleitung

Unser Fachpersonal  ist 24 Stunden erreichbar! 

Einrichtungsleiterin Roswitha Krause und ihr Team
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Jahreshauptversammlung FFW

Gemeinde           Wipperdorf

HEIZUNG - SANITÄR - KOCH GBR

Jürgen Koch           Torsten Koch

Oberdorfer Str. 2 | 99752 Wipperdorf

Telefon 03 63 38-4 51 55 | 03 63 38-4 86 28
Fax 03 63 38-4 86 29 | Mobil 01 60-96 77 54 83

www.heizung-sanitaer-koch.de heizung-sanitaer-koch@web.de

3D-BADPLANUNG

Mai 2017 • Nr. 3

In der am 10.03.2017 durchgeführten 
Jahreshauptversammlung zog der Orts-
brandmeister, Kamerad Jürgen Credo, Bi-
lanz über die Arbeit  der Wehr im vergan-
genen Jahr. So wurden die Kameraden zu 
insgesamt 15 Einsätzen alarmiert.
Großen Wert wird auf die Aus- und Wei-
terbildung gelegt. Zwei Kameraden nah-
men an der Truppmannausbildung sowie 
ein Kamerad am Lehrgang für Gruppen-
führer in Bad Köstritz teil. Ein Feuerwehr-
mitglied ist für die Prüfung des  Lkw-Füh-
rerscheines angemeldet.
Die FFW hat eine Stärke von 19 aktiven 
Mitgliedern, 6 Mitglieder sind der Alters- 
und Ehrenabteilung der Feuerwehr treu.
Nach dem Rechenschaftsbericht richtete 
der Bürgermeister, Herr Leßner, Grußwor-
te an die Kameraden. Insbesondere be-
dankte er sich bei den Kameraden für ihre 

Arbeit und Hilfe sowie die Bereitschaft, 
an Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen 
teilzunehmen. Bei Absicherungsmaßnah-
men zu Veranstaltungen der ortsansässi-
gen Vereine, der Kita und Schule ist im-
mer Verlass auf die Kameraden der FFW. 
Im Anschluss nahm der Bürgermeister 
Auszeichnungen  und Beförderungen vor.
So wurden für langjährige treue Dienste 
zum Wohle der Allgemeinheit ausge-
zeichnet: 
Kamerad Lothar Credo 
• 55-jährige Mitgliedschaft 
Kameraden Ralf Koch, Jörg Braun und 
Frank Riemann
• 35-jährige Mitgliedschaft.
Vom FFW-Anwärter zum Feuerwehrmann 
wurde Kamerad Mathias Kieper beför-
dert.

gez. S. Böhm

Bauwerk-Service Fischer

Inhaber Andreas Fischer
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-4 57 73 • Mobil 01 71-5 18 14 20
Fax 03 63 38-4 57 74 • fi scher-wipperdorf@t-online.de

Ihr Bauprofi

Tiernahrung aller Art!

Anke Henzgen
Weberstraße 4
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38/44 99 30
Mobil 01 73/8 88 27 42
www.futter-henzgen.de

Mo - Fr 9 - 11 Uhr
 14:30 - 18:30 Uhr
Sa  9 -12 Uhr
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Ihre Allianz-Agentur
Heiko Porada
Wir beraten Sie gern.

Büro Wipperdorf  Sondershäuser Str. 9a | 99752 Wipperdorf
 Telefon 036338/598441 oder 0178/5259525

Büro Nordhausen Kranichstr. 8/Blasikirchplatz | 99734 Nordhausen
 Telefon 03631/4782957 oder 0178/5259525

Öffnungszeiten Mo bis Fr 9 Uhr bis 12:30 Uhr
 Mo, Di, Do 15 Uhr bis 18 Uhr
 und nach Vereinbarung

Haben Sie Fragen oder Wünsche? Wir stehen Ihnen immer gern zur Verfügung.

Auf einer Radtour erkundete am  
30. März Roberto Kobelt, der energiepo-
litische Sprecher der Thüringer Landtags-
fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
den noch im Bau befindlichen Windpark 
Wipperdorf. Die Besichtigung war Teil 
seiner mehrtägigen Route durch Nord-
thüringen, bei der insgesamt 15 Stati-
onen zu den Themen Umwelt, Energie 
und Verkehr auf dem Plan standen. Weil 
der Windpark ein gelungenes Beispiel für 
die Zusammenarbeit zwischen Gemeinde 
und Projektentwickler darstellt, war das 
Vorhaben besonders interessant für den 
Abgeordneten. Hintergrund ist, dass die 
Landesregierung die Windenergienut-
zung weiter voranbringen möchte und 
dafür ein Prozent der Landesfläche zur 
Verfügung stellen will. Deshalb  braucht 
es Ideen, wie sich der Ausbau mit den 
Interessen von Menschen und Umwelt in 
Einklang bringen lässt. Fragen hierzu be-
antworteten Bürgermeister Joachim Leß-
ner sowie Mitarbeiter des Unternehmens 
VSB aus dem Regionalbüro in Erfurt und 
dem Hauptsitz Dresden. Im Windpark 
boten sich den Besuchern interessante 
Perspektiven auf Großkomponenten wie 
Rotorblätter und ein Maschinenhaus, die 
für die Montage bereitstanden. Bespro-
chen wurde auch ein Gebäuderückbau 
am Ortsrand der zeigt, wie Gemeinden 
von den Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
men profitieren können.
Genau beobachtet wird der Baufortschritt 
seit längerem auch von den Schülern der 
3. Klasse der Wipperdorfer Grundschu-
le. Von ihrem Klassenzimmer aus blicken 
die Kinder direkt auf den Windpark. Da-
mit sie die Erneuerbaren Energien ganz 
praktisch erleben können, organisierten 
VSB sowie der Horizont e.V. aus Nord-
hausen am 28. April einen Projekttag, der 
ganz im Zeichen der Windenergie stand: 

Morgens wurde spie-
lerisch viel Wissens-
wertes vermittelt, im 
Anschluss führte eine 
Exkursion die Kinder 
zu einer bereits fer-
tig gestellten Anla-
ge. Hier berichteten 
die Projektentwickler 
anschaulich über die 
Entstehung des Parks 
und gingen auf vie-
le Fragen der kleinen 
Energieexperten ein. 
Der Projekttag an der 
Grundschule Wipper-
dorf war der Auftakt 
für ein Bildungspro-
jekt an insgesamt sie-
ben Grundschulen im 
Landkreis. Ziel ist es, Interesse für techni-
sche Zusammenhänge und natürlich für 
die Welt der Erneuerbaren Energien zu 
wecken. Ihren Windpark erleben können 
alle Bürgerinnen und Bürger im Rahmen 

eines Eröffnungsfestes, das am 26. Au-
gust geplant ist. Hierzu wird VSB noch 
einmal gesondert einladen!

gez. Kathrin Balzer, Pressereferentin
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Großes Interesse an der Windkraft: 
Politik und Schüler besichtigen Windpark Wipperdorf
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Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Wolkramshausen 
und dem OT Wernrode

In diesen doch recht turbulenten Tagen 
zur Gebietsreform gibt es einige wesent-
liche Dinge zu berichten. Die Gemeinde 
Wolkramshausen hat, wie bereits zur 
Einwohnerversammlung angekündigt, 
eine Arbeitsgruppe zur Gebietsreform ge-
gründet und mehrere Beratungen diesbe-
züglich durchgeführt. Ziel dieser Arbeits-
gruppe sollte es sein, alle Möglichkeiten 
herauszuarbeiten, welche für uns am 
besten für die Gemeinde Wolkramshau-
sen erscheinen. Die Gespräche mit den 
Partnern unserer Gemeinde sind derzeit 
so verlaufen, dass ein Teil von Selbststän-

digkeit über eine Konstellation Landge-
meinde doch erhalten bleiben könnte. 
Viele weitere Gespräche werden uns hof-
fentlich noch in die Lage versetzen, dass 
wir „freiwillig“ eine Entscheidung treffen 
können. Wir werden zu gegebener Zeit 
wieder über das Forum der Einwohner-
versammlung informieren.

An dieser Stelle möchte ich mich 
recht herzlich bei dem Feuer-
wehrverein Wolkramshausen und 
dem Verein zur Förderung des 
Feuerwehrwesens Wernrode für 
die Ausrichtung der Osterfeuer 
bedanken. Leider konnte ich in 
diesem Jahr aus gesundheitlichen 
Gründen nicht an der Veranstal-
tung teilnehmen.
Weiterhin möchte ich Bezug auf 
unseren durchgeführten Früh-
jahrsputz nehmen und allen 
freiwilligen Helfern und der Ju-

gendfeuerwehr für die Teilnahme dan-
ken. Gemeinsam mit rund 20 Helfern und 
Kindern konnten wir durch Müllsammeln 
und Unkraut beseitigen unseren Ort noch 
weiter auf Vordermann bringen.

Wie viel Kultur in unserem Ort noch 
steckt, konnten wir am 30.04.2017 deut-

lich beim Aufstellen des Mai-
baumes spüren. Mit weit über 
100 begeisterten Zuschauern 
gelang es 20 starken Männern 
den ca. 13m hohen Baum auf 
dem Dorfplatz zu platzieren, so 
dass das anschließende Freibier 
sicher allen Anwesenden sehr gut 
schmeckte. Für die Vorbereitung 
zu dieser Veranstaltung möchte 
ich mich bei unserem Bauhof, 
den freiwilligen Helfern sowie 
dem Sportverein SV Einheit 90 
Wolkramshausen, welcher auch 
das 1. Maifest ausrichtete, herz-
lich bedanken. Nicht nur das gute 

Wetter sondern auch, die vom Sportver-
ein vorbereiteten Attraktionen führten 
zu einer sehr regen Teilnahme an dieser 
Veranstaltung. Ich hoffe, dass wir auch 
bei den kommenden Veranstaltungen in 
Wolkramshausen wieder eine Vielzahl an 
Gästen begrüßen können.

Ihr Bürgermeister
Daniel Braun
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Martin Morgenstern
Raumausstatter

Mühlgasse 4 
99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34/5 01 57 
Mobil 01 60/5 81 76 78

Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause!

• Bodenspachtel- und  
 -verlegearbeiten
• Design- und 
 Vinyl-Beläge
• Teppichböden,
 Laminat-, PVC-
 und CV-Beläge
• Maler- und Renovie-
 rungsarbeiten
• Trockenbau
• Polsterarbeiten

Wildprodukte vom Direktvermarkter

• Wild aus unseren 
 heimischen Fluren und 
 Wäldern

• Reichhaltiges Angebot von Fleisch 
 und Wurst vom Rot-, Reh-, Dam-, 
 Muffel- und Schwarzwild

Wildhandel Bauer GmbH
Sondershäuser Straße 22 • 99735 Wolkramshausen
Telefon 036334 590777 • info@wildhandel-bauer.de

Öffnungszeiten
Mi - Fr 8 - 18 Uhr
Sa 9 - 11 Uhr

Fragen Sie nach unserem 

Partyservice!

• Kreative Floristik
• Brautschmuck
• Tischschmuck
• Trauerfloristik

Blumenstübchen Trappe
Inhaberin Brigitte Trappe

Schleifweg 3a • 99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34/5 90 54
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
mit der Eröffnung unserer Mehrgenera-
tionenstätte „Alte Schäferei“ haben wir 
einen großen Fortschritt in der Weiter-
entwicklung des kulturellen Dorflebens in 
Wolkramshausen gemacht.
Um das Veranstaltungsportfolio wei-
ter auszubauen habe ich mich mit dem 
Kulturausschuss und den interessierten 
Dorfvereinen (Feuerwehrvereinen, Sport-
verein, DRK, Schützenverein, Kleintier-
züchter und Kleingärtner) zusammen auf 
einen Termin für ein gemeinschaftliches 
Sommerfest geeinigt. 
Am 19. August 2017 findet unser Som-
merfest auf dem Dorfplatz und in der „Al-
ten Schäferei“ statt. Es erwartet Sie ein 
umfangreiches Programm, zu dem ich Sie 
alle schon heute recht herzlich einladen 
möchte. 
Begonnen wird bereits in der Woche da-
vor mit der Dorfmeisterschaft im Kegeln. 
Dazu können sich vom 16.-18.08.17 alle 
Kinder, Erwachsenen oder auch Gruppen 
allabendlich in unserer Dorfkegelbahn 
am Sportplatz von 17.00 bis 21.00 Uhr 
einfinden. Am Samstagvormittag fin-

det neben dem Kinderschminken, der 
Jugendverkehrsschule und einer Klein-
Traktorenschau auch eine Technikschau 
der Feuerwehr und des Deutschen Roten 
Kreuzes auf dem Dorfplatz statt. Außer-
dem wird die Jagdgenossenschaft allen 
Wald- und Wildinteressierten Kleinen 
und Großen unter dem Motto „Tiere im 
Wald“ die beheimateten Lebewesen vor-
stellen. Der Schützenverein veranstaltet 
einen Laserpistolen/-Gewehr- Wettbe-
werb in der „Alten Schäferei“. Parallel 
dazu wird ab 10.00 Uhr die Dorfmeister-
schaft im Schießen auf dem Schießplatz 
in Ludwigshall stattfinden. Für alle inte-
ressierten Teilnehmer wird ein Shuttle-
Service zwischen Dorf- und Schießplatz 
organisiert.
Mittags gibt es zünftiges aus der Gulasch-
kanone, ehe es ab 13.00 Uhr mit einem 
Volleyballturnier auf unserem neuen 
Volleyballplatz weitergeht. Hierzu soll-
ten sich möglichst viele Teams (pro Team  
5 Personen) im Vorfeld bei mir unter der 
Telefonnummer 0172-3100978 oder 
036334/58011 bis spätesten 01.08.2017 
anmelden.

Ab 15.00 Uhr wird der Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen mit musikalischer Um-
rahmung durch die „Hainröder Blasmusi-
kanten“ abgerundet. Außerdem werden 
unsere Kleinen aus dem Märchenland ei-
nen Auftritt darbieten.
Um 20.00 Uhr beginnt die Abendveran-
staltung unter dem Motto „TANZEN IM 
SOMMER“! Zu Beginn werden die Dorf-
meister im Kegeln, im Schießen und des 
Volleyballturniers gekürt.          
DER EINTRITT IST FREI!!!
Seien Sie alle nochmals rechtherzlich zu 
unserem Sommerfest am 19. August 
2017 in Wolkramshausen willkommen. 
Auf faire Wettkämpfe und vor allem auf 
ein schönes Fest in gemeinschaftlicher At-
mosphäre. 
Über die detaillierte Ausgestaltung wer-
den Sie im Vorfeld nochmal mit einem 
Flugblatt informiert.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Bürgermeister 
Daniel Braun mit dem Kulturausschuss 

und den Vereinen der Gemeinde 
Wolkramshausen

Sommerfest in Wolkramshausen

Auch im 110-jährigen Bestehen des Orts-
vereines Wolkramshausen gab es für die 
Kameradinnen und Kameraden viel zu 
tun. Schwerpunkt der Aufgaben lagen in 
vielen sanitätsdienstlichen Absicherungen 
bei Karnevalsumzügen, beim Bergmanns-
fest und diversen Ortsjubiläen, sowie 
bei den Heimfußballspielen von Wacker 
Nordhausen. Regelmäßige Schulungen 
und Weiterbildungen absolvierten die 
Kameraden im 14-tägigen Rhythmus um 
eine stetige Einsatzbereitschaft gewähr-
leisten zu können. Ihr Wissen und Können 
wurde Ihnen bei mehreren Einsätzen, wie 
zum Beispiel den Bombenevakuierungen, 
abverlangt. Bei diesen Einsätzen galt es 
in wenigen Stunden mehrere betroffene 
Einwohner zusammen mit anderen Ret-
tungskräften in die dafür eingerichteten 
Sammelstellen zu verlegen. Diese Zusam-
menarbeit verlief reibungslos, so das alle 
Betroffene nach kurzer Zeit wieder in Ihre 
Wohnungen konnten.

Es fanden im letzten Jahr in unserer Ge-
meinde die Bürgermeisterwahlen statt. 
Herr Wolfgang Morgenstern gab nach 
vielen Jahren sein Amt an seinen Nachfol-
ger Herrn Daniel Braun ab.
Wir möchten uns bei ihm und dem Ge-
meinderat für die langjährige wunderbare 
Zusammenarbeit bedanken und ihm per-
sönlich für seinen weiteren Lebensweg 
alles Gute wünschen.
Unserem neuen Bürgermeister Herrn 

Braun wünschen wir alles Gute bei der 
Bewältigung der ihm übertragenen Auf-
gaben und wünschen uns eine gute Zu-
sammenarbeit.
Im November konnte unsere Bereitschaft 
einen neuen modernen Einsatzleitwagen 
vom Land Thüringen übernehmen. Dieses 
Fahrzeug ist mit modernster Kommunika-
tions- und Einsatzsoftware ausgestattet 
und wird im Einsatzfall die Koordination 
und Verteilung der Einsatzmittel problem-
los bewältigen.   

gez. Thomas Meinhardt, Vorsitzender 
Ortsverein Wolkramshausen

Neues vom DRK Ortsverein Wolkramshausen
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Fußpflege & Kosmetik Praxis Hilpert

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sondershäuser Str. 19
99735 Wolkramshausen

Telefon 03 63 34-49 02 04

Unsere Leistungen
• Maniküre
• Fußpflege
• Kosmetik
• Hausbesuche
Verwendung der Produkte 
von Rosa Graf und Gehwohl

Bestattungsinstitut
Thomas Wichmann

• Erd- und Feuerbestattung
• Überführung
• Erledigung aller Formalitäten
• Tag- und Nachtdienst

Dorfstraße 69 • 99735 Wollersleben
Telefon 03 63 34-5 34 07

Sommer-
Flohmarkt 

Für Groß und Klein 
 

Alte Schäferei in 99735 
Wolkramshausen 

17.06.2017  
10:00Uhr bis 17:00 Uhr 

 
Für Kaffee & Kuchen sorgt die 

Tischlerei Helmut Husung  
 
Wenn Sie selbst verkaufen möchten, melden Sie sich 
bitte telefonisch oder per SMS bis zum 15.06.2017 

unter 0152 03199396 
Standgebühr pro Tisch beträgt 5 €  
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Zur traditionellen Jahreshauptversamm-
lung lud der DRK Ortsverein alle Kame-
radinnen und Kameraden des Ortsvereins 
und der Bereitschaft der Sanitätseinheit in 
den Schulungsraum im Depot Wolkrams-
hausen ein.
Nach der Begrüßung durch den Vorsit-
zenden des Vereines Kamerad Lothar 
Kofend und einem gemeinsamen Abend-

essen wurde der Rechenschaftsbericht 
verlesen. Auch im 110-jährigen Bestehen 
des Ortsvereines können alle Mitglie-
der des Vereines über Mangel an Arbeit 
nicht klagen, wie aus den Berichten der 
einzelnen Dienste zu entnehmen ist. Die 
ortsansässige Kleiderkammer, der Sani-
tätszug und das Jugendrotkreuz leisteten 
im vergangenen Jahr über 850 freiwillige 
ehrenamtliche Stunden im Bereich der 
Kleidersammlungen, Sanitätsabsiche-
rungen und so weiter. Auch konnte der 

Verein viele Erfolge im vergangenen Jahr 
verzeichnen. So belegte die Jugendrot-
kreuzgruppe einen 2. Platz im Kreiswett-
kampf der Jugendrotkreuzgruppen. Zu ei-
nigen Terminen sicherten die Kameraden 
die Blutspende in Wolkramshausen ab. 
Nach dem Finanzbericht des Jahres 2016 
durch den Kassenwart Kamerad Wolf-
gang Morgenstern, richteten die Ehren-

gäste Kameradin Estella Kutschbach als 
Kreisbereitschaftsführerin und Kameradin 
Sonja Fahrland, Vorstandsvorsitzende des 
DRK Kreisverbandes einige Grußworte an 
die Kameraden.

Bei Auszeichnungen und Ehrungen für 
ehrenamtliche Tätigkeit wurden einige 
Kameraden ausgezeichnet:
Für 50 Jahre 
Rita Morgenstern und Kurt Steurer
Für 45 Jahre 
Anita Steurer, Helmut Husung, Martin 
Morgenstern und Dieter Freybothe
Für 30 Jahre 
Ingeborg Brandenburg
Für 20 Jahre 
Kay Bremer
Für 10 Jahre 
Jens Meinhardt, Marion Meinhardt, Eric 
Engelmann, Tom Schütze und Johannes 
Höfer
Für 5 Jahre 
Patrick Bartsch und Diana Schellknecht.

Danach wurde der alte Vorstand entlastet 
und ein neuer Vorstand gewählt.
Nach über 20-jähriger Vorstandsarbeit 
traten die Kameraden Lothar Kofend und 
Wolfgang Morgenstern aus dem Vor-
stand aus.
Für Ihren unermüdlichen Einsatz und die 
jahrelange Führung dankten alle Anwe-
senden.

Zum neuen Vorsitzenden wurde Kamerad 
Thomas Meinhardt und Kamerad Martin 
Hartmann als Stellvertreter gewählt.
Ihm und dem neuen Vorstand wurde ein 
sehr großes Erbe jahrelanger Vereins-
geschichte übertragen. Die Kameraden 
Kofend und Morgenstern sicherten ihre 
weitere Unterstützung zu. 
Anschließend wurde der Abend bei einem 
gemütlichem Beisammensein beendet.

gez. Thomas Meinhardt, 
Vorsitzender Ortsverein Wolkramshausen

Jahreshauptversammlung und Vorstandswahl 
des DRK Ortsvereins Wolkramshausen 2017

Blumenkiste
Inh. Sandra Öhmig

Schleifweg 9
99735 Wolkramshausen

Telefon 03 63 34/59 86 77

Öffnungszeiten
Montag - Freitag

9 - 13 und 15 - 18 Uhr
Samstag

9 - 12 Uhr

GärtnereiLINKSGärtnereiLINKSGärtnereiLINKSGärtnereiLINKS
Großes Angebot an Pfl anzen aus 
eigener Produktion für Balkon, 
Garten und Grab

Schleifweg 9 • 99735 Wolkramshausen
Telefon/Fax 03 63 34-5 33 85
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Physiotherapie Andrea Hilpert

Für alle Kassen zugelassen.

Unsere Leistungen
• Massagen inkl. Hot & Cold Stone
• Reha-Sport
• Krankengymnastik
• Ultraschallbehandlung
• Naturmoorpackung
• Eisanwendung

• Manuelle Therapie  
• Faszientherapie
• Manuelle Lymphdrainage
• Elektrotherapie
• Hausbesuche 

Sondershäuser Str. 19 | 99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34-49 01 60 | Mobil 01 52-56 36 12 93

Alter Vorstand Neuer Vorstand

Am Schacht 3
99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com

Fax  03 63 34/59 31 11
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Hallo, liebe Kinder und Eltern der DRK-
Kita „Märchenland“!
Der schöne Wonnemonat Mai hält zwar 
noch nicht das, was er verspricht. Doch 
schon warten die nächsten Aktionen 
und Veranstaltungen auf uns, die wir 
hoffentlich bei schönem, warmen Wet-
ter durchführen können. Doch zuvor sei 
uns wieder ein kurzer Rückblick auf die 
vergangenen Wochen gestattet. Unser 
Projekt -Ozeane und Meere- starteten wir 
am 21. und 22.03.2017. Anlässlich dieser 
gruppenoffenen Tage gestalteten die Kin-
der Aquarien, führten Experimente mit 
Salzwasser durch, lernten das Lied vom 
Regenbogenfisch, malten mit Sand und 
meditierten mit Muscheln, musizierten  

mit Flaschen, um nur einige Aktionen zu 
nennen. Wir führten am 10.04. und am 
26.04.2017 unsere Projektarbeit fort. An 
diesen Tagen beschäftigten wir uns mit 
dem Basteln von Quallen, konnten mit 
dem Task-Tim Dinge erfühlen und ertas-
ten, die sich im Meer befinden. Wir erfuh-
ren viel Wissenswertes über den Nutzen 
der Meere und Ozeane und darüber, was 
nicht dort hinein und auch nicht an den 
Strand gehört. Wir rechneten mit Mu-
scheln, lernten das Lied vom Glitzerfisch 
kennen und führten kleine Experimente 
zum Schwimmen und Sinken durch.
In den Osterferien stand dann wieder der 
traditionelle Kinobesuch, die Osterkörb-
chensuche, das Osterfeuer und Pizzaba-
cken auf unserem Programm.
Doch nun wartet schon der nächste Hö-
hepunkt auf uns. Am 17.05.2017 wollen 
wir gemeinsam mit unseren Großeltern 

den traditionellen Oma und Opa-Tag be-
gehen. Bei Kaffee und Kuchen, Spiel und 
Spaß wollen wir gemeinsam mit euch ein 
paar schöne Stunden verbringen. Mit der 
Aufführung des Musicals vom Regenbo-
genfisch wollen wir euch einmal ganz 
herzlich – Danke! – sagen. Wir hoffen, 
euch zahlreich ab 15.00 Uhr bei uns be-
grüßen zu können.
Am 23.05.2017 werden unsere ABC- 
Schützen am 1.Hilfe Wettkampf in der 
Kita in Gebra teilnehmen und ihr erwor-
benes Wissen unter Beweis stellen. Am 
26.05.2017 bleibt unsere Kita dann ge-
schlossen.
Anlässlich des Kindertages wollen wir mit 
unseren Kindern am 08.06.2017 eine 
Busfahrt zum Possen unternehmen. Am 
14.06.2017 werden wir dann unsere Abc-
Schützen mit einer Abschlussfahrt zum 
Sagenpfad in Ilfeld und einem Zuckertü-
tenfest von der Kita verabschieden. Wir 
wünschen unseren zukünftigen Schulan-
fängern Romy, Maurice, Aurelia, Louis, 
Benjamin, Niklas, Tim, Clara, Mira, Kurt, 
Ginny, Matteo und Melina  viel Erfolg und 
viel Spaß beim Lernen in der Grundschu-
le. Einige von euch können wir ja dann 
wieder in unserem Hort begrüßen. Am 
22.06.2017 werden wir unser Projekt mit 
einem Fischerfest abschließen.
Über alle Veranstaltungen informieren wir 
nochmals über die Aushänge in unseren 
Aufnahmen.

In der Zeit vom 10.07. bis 22.07.2017 
bleibt die Kita geschlossen. Wir richten 
aber auch in diesem Jahr eine Notbetreu-
ung für die Eltern ein, die keine Möglich-
keit haben, die Kinder zu Hause zu be-
treuen (Bescheinigung vom Arbeitgeber 
beider Elternteile).
Bitte tragen sich bei Bedarf in die Listen 
ein, die wir in Kürze aushängen werden.
In diesem Zeitraum werden wieder Reno-
vierungsarbeiten durchgeführt.
Am 31.08.2017 schließt unsere Kita um 
12.00 Uhr aufgrund einer Weiterbildung
der Mitarbeiterinnen. Die Kinder müssen 
dann spätestens um 12.00 Uhr abgeholt 
werden.
Wir bitten um Verständnis.
Nun noch ein Wort in eigener Sache: 
Zum 31.07.2017 werde ich die Leitung 
der Kindertagesstätte aus persönlichen 
Gründen abgeben. Ich möchte Ihnen an 
dieser Stelle ganz herzlich für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit auf die-
ser Ebene danken und werde ab dem 
01.08.2017 als Erzieherin in der Kita tä-
tig sein. Unsere neue Mitarbeiterin Frau 
Kämpf wird ab dem 01.08.2017 die Kin-
dertagesstätte leiten.

gez. Ch. Aderhold im Namen des Teams 
der Kita „Märchenland“
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• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug
Schulweg 18
99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89

Wettau 72
99735 Wolkramshausen/Wernrode

Telefon 03 63 34-5 05 76 • Fax 03 63 34-5 98 53
Mobil 01 71-5 39 37 53

e-Mail: jens.thiele-wernrode@t-online.de
www.jensthiele-bmswernrode.de

Kita aktuell

Sie möchten eine
Familienanzeige schalten?
Telefon 0 36 31.46 98 00
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Bei schönstem Wetter machten sich am 
Karfreitag wieder die Wernröder Männer 
und ihre Gäste zum Kohlenschlagen auf.
Angeschlagen wurde am Schuttloch und 
dann ging es am Zengenberg entlang in 
Richtung Hainrode. Zur kleinen Pause in 
der Nähe der 3 Buchen führte die rote 
Mannschaft bereits mit 2:0.
Nach einer kurzen Stärkung kämpften die 
Blauen um den Anschluss, dies gelang 

ihnen nicht im vollen Um-
fang. Weiter ging es über 
die Felder mit dem Ziel der 
großen Pause am Rastplatz 
Triftweg. Endlich gab es eine 
richtige Stärkung: Steak & 
Würstchen, Bier & Schnäps-
chen. Mit gut geölten Stim-
men wurden dann unter 
einer wunderschön blühen-
den Kirsche die Burschenlie-
der gesungen. Dann ging es 
zurück nach Wernrode. Die 
rote Mannschaft gewann 
mit 3:2. 
Beim Ausschlagen des Koh-
lenmeisters setzte sich Julian 
Koch bei den Kindern und Fabian Stolze 
bei den Männern durch. Einen herzlichen 
Glückwunsch. Im Dorfgemeinschaftshaus 
wurden dann die Pokale überreicht und 
der Tag bei ein paar Bierchen ausgewer-

tet. Besonderen Dank gilt allen fleißigen 
Händen für die Vorbereitung, Versorgung 
und auch am nächsten Tag für die Reini-
gung der Räumlichkeiten im DGH.

gez. Der Uhugraph (Fred Beyer) 

Am Ostersamstag lockte unser Osterfeu-
er trotz nicht ganz idealem Wetter viele 
Wernröder und Gäste auf den Festplatz 
am Schafstall. Alles war bestens vorbe-
reitet und so konnten alle einen schönen 
Abend am Feuer bei Würstchen, Steak 
und mancherlei Getränken verbringen 
und dem Winter „Lebewohl sagen“.
Die Zeit wurde genutzt um einfach mal 
wieder miteinander zu schwatzen, ein 

Bierchen zu trinken und über kommendes 
zu reden. 
Ein besonderer Dank gilt insbesondere 
unseren Kameraden der Feuerwehr ein-
schließlich der Jugendfeuerwehr, die sich 
um das leibliche Wohl kümmerten und 
auch das Feuer absicherten.
Es war ein wunderschöner Abend.

gez. Annett Beyer (i.A. des FV des Feuer-
wehrwesens Wernrode)

Wernröder Kohlenschlagen

Wernröder Osterfeuer

Danke!

 anlässlich meiner Jugendweihe
möchte ich mich auch im Namen meiner Eltern 

bei meiner Familie, allen Freunden und Bekannten 
für die vielen Glückwünsche und Geschenke bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt der Jugendweihegemeinschaft e. V. 
Nordhausen, Gaststätte „Zum Heidelbach“ Nohra, 

Manuela, Christina, Madlen, Fred und Sven 
für die tolle Ausgestaltung meiner Jugendweihefeier.

Danke 
 euer Danilo Junge
Wernrode, 29. April 2017

Christina-Petra Figulla | Telefon 03 63 34/5 33 28
Sondershäuser Str. 16 | 99735 Wolkramshausen
Christina-Petra Figulla | Telefon 03 63 34/5 33 28

Unsere kostenlose Telefonnummer:
0800-0 05 33 28

Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr
Wir liefern  frei Haus!

Ihre Apotheke!
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Gottesdienste 
im Junii

Pfingstsonntag | 4. Juni | 10.00 Uhr	
Wolkramshausen
14.00 Uhr Nohra
Pfingstmontag | 5. Juni | 9.00 Uhr	
Mitteldorf	          	
14.00 Uhr Hain – Festgottesdienst
Sonntag | 11. Juni | 10.00 Uhr	
Pustleben			 
13.30 Uhr Kehmstedt 
Jubelkonfirmation
Sonntag | 18. Juni 		
Kirchentag in Nordhausen
Freitag | 23. Juni | 18.00 Uhr	
Wernrode
Sonntag | 25. Juni | 9.00 Uhr	
Oberdorf			 
10.30 Uhr Nohra

Gottesdienste im Juli
 - siehe Aushänge -

Kirchengemeindeverband Sieben-Kirchen-Wipperdorf, Kirchengemeinde Wolkramshausen/Wernrode, 
Kirchengemeinde Kleinfurra/Hain/Rüxleben

Veranstaltungen im Juni und Juli
Frauen
Mütterkreis Nohra
07. Juni/ 05. Juli	 19.30 Uhr
Frauenhilfe Mittel-/Oberdorf
13. Juni/ 11. Juli	 14.30 Uhr
Mütterkreis Pustleben
20. Juni/ 18. Juli	 15.30 Uhr

Kinder und Jugend – Kinderstunde:
14. Juni | 13.30 Uhr Grundschule Nohra
1. Juni  und 15. Juni | 13.30 Uhr 
Grundschule Wipperdorf

Teenietreff: 5. – 6. Klasse
Freitag, 31.März (18.00 Uhr) – 01. April 
(11.00 Uhr) – Lesenacht in Trebra
Samstag, 20. Mai  – Fahrt nach Eisleben 

Konfirmanden:
1. April | 9.00 - 12.00 Uhr | Wipperdorf
29. April | 14.00 Uhr | Wipperdorf
Vorkonfirmanden:
10. Mai | 9.00 - 12.00 Uhr 

Fahrt nach Walkenried
Musik
Singekreis Kehmstedt
mittwochs	 19.30 Uhr
Kirchencafé für Junggebliebene
im Gemeindehaus „Haus Kirchenblick“
27. Juni und  25. Juli 	 15.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis
im Martin-Luther-Raum in Wipperdorf 
– nach Absprache

Aus dem Kirchenkreis:
Kirchentag am 18. Juni in Nordhausen
Besondere Gäste:
„Die Maus“ kommt zum Kirchentag, 
„Shaun das Schaf“ begleitet sie.

Harzblick-Wandermarathon am 25. Juni

Familienwanderung:
Die Familienwanderung (7,7 km) startet 
zwischen 10.00 und 11.00 Uhr an der 
Ev. Grundschule in Krimderode, Ziel ist 
Neustadt/Harz.

Es können sich kurzfristig Änderungen 
ergeben, bitte die Aushänge beachten!

Kontakt
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
donnerstags | 08.00–12.00 Uhr
Anschrift:
Straße der Einheit 89 · 99752 Wipperdorf
Telefon Pfarrbüro: 03 63 38-4 07 49
Fax Pfarrbüro: 03 63 38-4 07 40
E-Mail Pfarramt:
pfarramt-wipperdorf@gmx.de
Ab Februar neue Büro-Öffnungszeiten,
jetzt immer dienstags von 8 - 12 Uhr!
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Veranstaltungen - Vorschau August
Mutig auf neuen Wegen 

– Caspar Zerbst
Mit dem Schüler und Freund Luthers, 
dem Pfarrer Caspar Zerbst, begeben wir 
uns hinein in die Ausbreitung der Refor-
mation in die ländliche Region, abseits 
der reformatorischen Zentren. Über Cas-
par Zerbst selbst wissen wir nicht viel. Er 
war Pfarrer zu Nohra, Wollersleben und 
Mörbach. Seine seelsorgerische Tätigkeit 
und reformatorische Predigt im nahe ge-
legenen Münchenlohra ist belegt. Caspar 
Zerbst gilt als begeisterter Anhänger der 
Ideen Martin Luthers. Er setzte diese für 
seine Gemeinden um: Gottesdienste aus-
schließlich in deutscher Sprache, mitrei-

ßende Lieder und Abendmahl in Brot und 
Wein für alle. Sicher wird er sich damit 
nicht nur Freunde gemacht haben. Wel-
che Hindernisse musste er überwinden? 
Wo fand er Unterstützung? Die Geschich-
te des Landpfarrers in der turbulenten 
Zeit der Reformation macht bis heute 
Mut, neue Wege zu beschreiten. Denn 

Veränderung und Neubeginn begleiten 
uns das ganze Leben lang.
20. August 2017 – Kirche Nohra
14 Uhr	 Gottesdienst
i. A.	 buntes Treiben rund um 	
	 den Kirchturm
17 Uhr	 Konzert mit Daniel Chmell
	 Zeitz


